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Innovationsbereitschaft, Engagement und 
Kontinuität sind Grundvoraussetzungen, 
um Ressourcenschonung, Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit voranzubringen. Denn 
genau darum geht es bei ÖKOPROFIT, dem 
Kooperationsprojekt zwischen Kommune 
und Wirtschaft. Über 3.000 Unternehmen 
in mehr als 110 Städten und Kreisen haben 
sich bundesweit bereits an dem Beratungs- 
und Netzwerkprogramm für nachhaltiges 
Wirtschaften beteiligt. Dabei weist Wies-
baden mit über 110 Unternehmen unter-
schiedlicher Branchen und Größen und 
nahezu 340 ÖKOPROFIT-Auszeichnungen 
seit Projektbeginn im Jahr 2000 eine  
beachtliche Bilanz vor. 

Wir sind sehr stolz, den Abschluss der 
zwölften und bisher größten Wiesbadener 
ÖKOPROFIT-Runde feiern zu können. Un-
sere Wertschätzung gilt den 39 Betrieben, 
zehn Neueinsteigern und 29 langjährigen 
Klub-Betrieben, die die Urkunde „Wies- 
badener ÖKOPROFIT-Betrieb 2017“ erhal- 
ten. Im vergangenen Jahr konnten die 
Teilnehmer viel über ressourcenschonendes 
Wirtschaften und die Möglichkeit zur 
Effizienzsteigerung in ihren Unternehmen 
erfahren. Sie haben Verbesserungspoten-
ziale aufgedeckt, Prozesse optimiert, 
dabei bekannte Wege verlassen und neue 
Strukturen geschaffen. Etliche konkrete 
Maßnahmen werden in dieser Broschüre 
vorgestellt. Am Spektrum der Aktivitäten 
zeigt sich das Potenzial und der Ideen-
reichtum jedes Unternehmens und jedes 

Einzelnen. Zugleich verdeutlichen diese 
„Best-Practice-Beispiele“, welchen Beitrag 
die Wirtschaft bei der Umsetzung globaler 
Nachhaltigkeitsziele sowie der Klima-
schutzziele unserer Stadt leisten kann.

ÖKOPROFIT ist aber nicht nur eine lokale 
Plattform für Umweltschutz und Nach-
haltigkeit, sondern zudem ein wichtiger 
Anknüpfungspunkt für überregionale Ini- 
tiativen. Der zurückliegende ÖKOPROFIT-
Klub bildete eines der bundesweit ge-
planten 500 Energieeffizienz-Netzwerke 
im Rahmen der „Initiative Energieeffizienz-
Netzwerke“ von Bundesregierung und 
Wirtschaftsverbänden. Dass es uns als 
Stadt gelungen ist, unsere ÖKOPROFIT-
Betriebe zum Mitmachen zu motivieren 
und das erste Energieeffizienz-Netzwerk 
in Wiesbaden zu gründen, freut uns 
besonders. Die Basis für diesen Erfolg ist 
die gute Zusammenarbeit aller Partner 
sowie ein fortlaufendes und stets aktuelles 
Angebot. An dieser Stelle möchten wir uns 
bei unseren Partnern, der Industrie- und 
Handelskammer Wiesbaden, der ESWE 
Versorgungs AG und der Klimaschutz- 
agentur Wiesbaden e.V. wie auch den  
Beratern der Arqum GmbH für die enge 
und gute Kooperation bedanken!

Die große Nachfrage zeigt, dass ÖKO- 
PROFIT als maßnahmenorientiertes 
Beratungssystem attraktiver ist denn je. 
Neben den Grundlagen für ein betriebliches 
Umweltmanagement, der Optimierung 

des Ressourceneinsatzes und der Senkung 
der Betriebskosten bietet das Programm 
Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer 
rund um die Fragen einer nachhaltigen 
Unternehmensführung in einem starken 
Netzwerk.

Über die Betrachtung betriebsrelevanter 
Umweltthemen wie Energieeinsparung, 
Abfall- und Ressourceneffizienz, Um-
weltrecht und nachhaltige Beschaffung 
hinaus, umfasst die Kombination aus 
Workshops und Beratungen vor Ort auch 
Themen wie Mobilitätsmanagement und 
CO2-Bilanzierung sowie Umweltkommu-
nikation und Mitarbeitermotivation. Die 
Flexibilität von ÖKOPROFIT ermöglicht uns, 
dieses Spektrum aktiv aufzugreifen und 
für die Teilnehmer in den verschiedenen 
Programmbausteinen bedarfsorientiert 
umzusetzen.

Mit der ÖKOPROFIT-Auszeichnung 2017 
ziehen wir eine rekordverdächtige Bilanz. 
Deshalb möchten wir vor allem Ihnen, 
den 39 Unternehmen, die an der zwölften 
Programmrunde erfolgreich teilgenommen 
haben, zur Zertifizierung gratulieren! Wir 
danken Ihnen für Ihr Engagement und 
sind optimistisch, dass sich auch zukünftig 
immer mehr Betriebe aus Wiesbaden für 
Ressourceneinsparungen und Klimaschutz 
einsetzen und die Vorteile dieses effektiven 
Programms nutzen werden. 

Vorwort

Andreas Kowol
Dezernent für Umwelt, Grünflächen und Verkehr 
der Landeshauptstadt Wiesbaden

Sven Gerich
Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt Wiesbaden
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Mit dem Ziel, zusammen mit der Wirtschaft 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten, 
startete die Landeshauptstadt Wiesbaden 
als erste hessische Kommune im Jahr 2000 
das Umweltberatungsprogramm ÖKOPRO-
FIT (ÖKOlogisches PROjekt Für Integrierte 
UmweltTechnik). Seitdem fördert die Stadt 
durch ÖKOPROFIT die ökologische Optimie-
rung von Unternehmen und Einrichtungen, 
um so einen gemeinsamen Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Ressourcenschonung 
zu leisten. Mittlerweile haben über 110 Teil-
nehmer in zwölf Projektdurchgängen die 
Auszeichnung „Wiesbadener ÖKOPROFIT-
Betrieb“ erhalten. Viele von ihnen nehmen 
seit mehreren Jahren teil, einige sogar seit 
der ersten Runde im Jahr 2000. In großem 
Umfang sparen sie Roh- und Betriebsstoffe 
sowie Energie und reduzieren Abfälle und 
Emissionen. Gleichzeitig senken sie ihre 
Kosten. Die positiven Erfahrungen mit 
ÖKOPROFIT und die Erfolge der ausgezeich-
neten Betriebe werden in dieser Broschüre 
veröffentlicht.

ÖKOPROFIT – ein Programm mit vielen 
Erfolgsfaktoren

ÖKOPROFIT ist ein freiwilliges, flexibles 
Beratungsprogramm, das Betrieben und 
Einrichtungen zu einem praktikablen und 
gleichzeitig sehr effizienten Einstieg in ein 

Umwelt-, Energie- und Nachhaltigkeits- 
management verhilft. Die dahinter 
stehende Überlegung: Wenn Wirtschafts-
unternehmen ihren Ressourcenverbrauch 
verringern oder Abfälle vermeiden, ent-
lasten sie nicht nur die Umwelt, sondern 
senken dabei auch die Betriebskosten. 
Bei ÖKOPROFIT wird die Verbindung von 
ökologischem Nutzen und ökonomischem 
Gewinn konkret und auch soziale Belange  
fließen in die Betrachtung mit ein. Im 
Gegensatz zu anderen Umweltmanage-
mentsystemen ist ÖKOPROFIT auch ein 
branchenübergreifendes lokales Netzwerk 
zur effektiveren Umsetzung des betrieb-
lichen Umweltschutzes. Die Teilnehmer 
können sich dabei auf ein engmaschiges 
und erfahrenes Netzwerk stützen, beste-
hend aus den direkten Ansprechpartnern in 
der Kommune, den Beratern sowie weiteren 
Netzwerkpartnern und anderen Teilneh-
mern. In Wiesbaden ist dieses Netzwerk für 
Nachhaltigkeit vom ersten ÖKOPROFIT-Jahr 
an kontinuierlich zu einer Innovations- und 
Kommunikationsplattform für umweltori-
entierte Betriebe gewachsen. Dabei profi-
tieren alle vom gegenseitigen Austausch, 
kleine, mittlere und große Betriebe, ob 
Dienstleistungsunternehmen, produzieren-
de Betriebe oder öffentliche Einrichtungen.

ÖKOPROFIT - eine Methode mit großer 
Reichweite

ÖKOPROFIT wurde Anfang der 90er Jahre 
in Graz entwickelt und 1998/99 erstmals 
in Deutschland von der Stadt München 
durchgeführt. Mittlerweile hat sich das 
Umweltmanagementsystem an über  
110 Standorten etabliert. Mehr als 3.000 
Betriebe haben an dem Kooperations- 
projekt zwischen Kommune und Wirtschaft 
in Großstädten, Landkreisen und kleinen 
Gemeinden teilgenommen. Darüber hinaus 
gibt es ÖKOPROFIT auch in vielen anderen 
Ländern inner- und außerhalb von Europa. 
Damit ist ÖKOPROFIT das mit Abstand 
erfolgreichste Einstiegsmodell für Um- 
weltmanagement in Deutschland. 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017
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  ÖKOPROFIT auf einen Blick

Programm zur nachhaltigen 
Unternehmensführung

Energieeinsparung und  
CO2-Reduzierung

Ressourceneffizienz und 
Kostensenkung

Einstieg ins Umwelt- und  
Energiemanagement

Steigerung des Umweltbe-
wusstseins der Mitarbeiter

Kooperation von Betrieben 
und Kommune

Rechtssicherheit in  
Umweltfragen

Professionelle Beratung  
mit hohem Praxisbezug

Imagegewinn und  
Wettbewerbsvorteile

Geeignet für Betriebe aller 
Branchen und Größen

Verringerung von Abfall,  
Verbräuchen, Emissionen

Austausch in einem lokalen 
Netzwerk

Kostengünstige Teilnahme

Verbreitung von 
ÖKOPROFIT in 
Deutschland

Gemeinsame 
Workshops

Imagewirksame 
Zertifizierung

Austausch 
im Netzwerk

Vor-Ort-
Beratungen

ÖKOPROFIT-Erfolgsfaktoren



Träger und Partner von ÖKOPROFIT 
Wiesbaden

Das Umweltamt der Landeshauptstadt 
Wiesbaden initiierte zusammen mit dem 
Amt für Wirtschaft und Liegenschaften 
ÖKOPROFIT im Jahr 2000 und ist seitdem 
mit der Projektleitung und Gesamtorgani-
sation des Beratungsprogramms betraut.  
Es ist Träger des Projektes und finanziert 
ÖKOPROFIT gemeinsam mit den teilneh-
menden Betrieben. Die finanzielle Beteili-
gung der Unternehmen ist hierbei abhängig 
von der Betriebsgröße. Als Kooperations-
partner unterstützen seit vielen Jahren die 
Industrie- und Handelskammer Wiesbaden, 
die ESWE Versorgungs AG und die Klima-
schutzagentur Wiesbaden e.V. das Projekt.

Praxisnah für alle Branchen und  
Unternehmensgrößen

Die Bilanz vieler erfolgreicher Runden zeigt, 
dass sich die Teilnahme an ÖKOPROFIT für 
Betriebe aller Größen und Branchen lohnt. 
Denn der Branchenmix der Wiesbadener 
ÖKOPROFIT-Betriebe ist besonders vielfäl-
tig: Er umfasst Handel und Industrie, Insti-
tutionen, Behörden, Verwaltung, Gesund-
heits- und Sozialwesen, Versicherungen 
und Banken, den Dienstleistungssektor,  
die Hotellerie und Veranstaltungsbranche, 
den Lebensmittelbereich sowie das Hand-
werk und reicht bis hin zum Bildungswe-
sen. Und auch das Größenspektrum der  
bisherigen Teilnehmer ist breit gefächert:  
Es reicht von 5 bis zu 5.000 Mitarbeitern.

ÖKOPROFIT Wiesbaden geht weiter

Die Landeshauptstadt Wiesbaden  
betrachtet den Ausbau und die Pflege  
einer ökologisch nachhaltigen Wirtschafts-
weise als eine Daueraufgabe: Aus diesem 
Grund wird in einem dreizehnten Durch-
gang 2018 mit einem weiteren Programm 
für Neueinsteiger und dem ÖKOPROFIT-
Klub für bereits ausgezeichnete Betriebe  
an die bisherige Erfolgsbilanz ange- 
knüpft. Für kleinere Betriebe wird außer-
dem das im Arbeitsaufwand reduzierte  
ÖKOPROFIT-Mikro angeboten. Interessierte 
Betriebe erhalten Informationen unter  
www.wiesbaden.de/oekoprofit und beim 
Umweltamt der Landeshauptstadt  
Wiesbaden.

 ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017
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Gesamtanzahl
Teilnehmer

7 

12 

24 
 

23 

 
7 

4

 
14 

8 

8 

6

Branchen

Groß- und Einzelhandel (Lebensmittel, Medizinprodukte, Kommuni- 
kationsmittel, Chemikalien, Möbel, Natursteine, Autos)

Institutionen, Behörden und Verwaltung (Kammern, Gemeinden,  
Bundesbehörden, kommunale Ämter, Verbände, Militär)

Industrie (Grundstoffe und Produktionsgüter: Pharma, Chemie,  
Metall, Baustoffe; Verbrauchsgüter und Nahrungsmittel: Elektrotechnik,  
Maschinenbau, Automobil, Magnettechnik, Lebensmittel)

Dienstleister (Wohnungsbau, Ver- und Entsorgung, Umwelttechnik, 
Verkehr, Informationstechnologie, Großküche, Gartenbau, Gebäude- 
reinigung, Logistik)

Finanz- und Versicherungswesen 
(Banken, Finanzdienstleister, Immobilien)

Verlagswesen, Druck und Medien 

Gesundheits- und Sozialwesen  
(Jugend- und Behindertenhilfe, Pflege, Gesundheit, Fitness und Bäder)

Catering, Hotellerie, Film, Theater und Veranstaltungen
 

Handwerk (Stahl- und Metallbau, Elektro-, Klima-, Kälte-  
und Solartechnik, Optiker, Schreinerei)

Bildung 
 

unter
50 MA

50-
100 MA

101-
250 MA

251-
500 MA

über
500 MA

Bei ÖKOPROFIT Wiesbaden 2000 bis 2017 vertretene Branchen und Mitarbeiterzahlen
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Programmbausteine

ÖKOPROFIT bietet für viele aktuelle Anfor- 
derungen im Bereich Umwelt- und Energie- 
management sowie Nachhaltigkeit eine pas- 
sende Umsetzungslösung in einem lokalen 
Netzwerk an. Die zentralen ÖKOPROFIT-
Bausteine sind das Einsteigerprogramm 
und der ÖKOPROFIT-Klub, die beide in der  
aktuellen Runde angeboten wurden. Darüber 
hinaus bietet ÖKOPROFIT spezielle Bausteine 
für kleine Betriebe und für Unternehmen, 
die den Fokus auf das Themenfeld Energie-
effizienz legen möchten. Im November 2016  
startete die zwölfte Wiesbadener ÖKOPRO- 
FIT-Runde mit dem ersten Klub-Workshop 
und einer Rekordzahl von 29 Klub-Betrie-
ben. Im Februar folgte der Auftakt des Ein-
steigerprogramms mit zehn Unternehmen 
und Einrichtungen unterschiedlicher Größe  
und Branchen. Alle 39 Betriebe, die sich in 
der vorliegenden Broschüre mit ihren Maß-
nahmen präsentieren (Seite 16-55), haben 
ÖKOPROFIT erfolgreich abgeschlossen. 
Allen Programmbausteinen gemeinsam ist 
die Kombination aus regelmäßigen Work-
shops mit Fachvorträgen und Erfahrungs- 
austausch, praxisnahen Arbeitsmaterialien  
sowie individuellen Beratungen der teil- 
nehmenden Betriebe vor Ort. Nach erfolg-
reicher Absolvierung einer Projektrunde 
würdigt die Landeshauptstadt Wiesbaden 
das Engagement mit einer öffentlichkeits- 
wirksamen Auszeichnung zum ÖKOPROFIT-
Betrieb.

Einsteigerprogramm - die Basis fürs 
Umweltmanagement

Das Einsteigerprogramm bildet als Basis-
modul das Herzstück des Beratungspro-
gramms, bei dem wesentliche Elemente 
eines Umweltmanagementsystems erar- 
beitet werden. In acht Workshops bearbei- 
ten die Unternehmen über ein Jahr hinweg 
zusammen mit den Beratern, dem Umwelt- 
amt, lokalen Partnern und externen Refe- 
renten alle umweltrelevanten Themen. ÖKO- 
PROFIT wird auf der Basis der deutschland-
weit geltenden und laufend aktualisierten 

praxisorientierten Arbeitsmaterialien durch- 
geführt. Dabei geht es um die Themengebie- 
te Energie, Wasser, Beschaffung, Umwelt- 
kosten und -controlling, gefährliche Arbeits- 
stoffe, Abfallmanagement, Mobilität, Umwelt- 
politik und -kommunikation, Arbeitssicher- 
heit, Nachhaltigkeit/CSR sowie um rechtliche 
und betriebsorganisatorische Fragestel-
lungen. Die Workshops vermitteln nicht nur 
theoretische Grundlagen, sondern bieten 
auch die Möglichkeit, praxisnahe Verhaltens- 
weisen einzuüben, wie zum Beispiel in einem 
Training zum kraftstoffsparenden Fahren.

Ein wesentlicher Bestandteil von ÖKO- 
PROFIT ist neben den Workshops vor allem 
die Beratung der Unternehmen vor Ort. 
Bei insgesamt vier Terminen werden auf 
Grundlage einer Bestandsaufnahme und 
eines Betriebsrundgangs Potenziale in den 
Bereichen Rechtssicherheit, Umweltent- 
lastung und Kostenreduzierung aufgedeckt. 
Gemeinsam mit den externen Beratern 
entwickeln die Betriebe ein individuelles 
Umweltprogramm mit konkreten Umset-
zungsmaßnahmen.

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017 – die passenden Programmbausteine
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ÖKOPROFIT-Klub 

Fortführung  
Umweltleistungen,  

Erfahrungsaustausch,  
erneute Auszeichnung

ÖKOPROFIT- 
Einsteigerprogramm

Erarbeitung wesentlicher  
Elemente eines  
betrieblichen  

Umweltmanagements

Zusatzmodul 

ÖKOPROFIT- 
Energie

ÖKOPROFIT-Mikro 
Einstieg für kleinere Betriebe Energieeffizienz-Netzwerk

Bestandsaufnahme/  
Betriebsrundgang

Rechts-Check

Umweltprogramm/Organisation

  
Vorbereitung auf die Auszeichnung

Kommissionsprüfung

Einführung ins Projekt -  
Umweltpolitik und Umweltteam 

Einführung Energie – Strom und Wärme

Abfallmanagement 
Energieeffizienz/Beleuchtung

 
Gefährliche Arbeitsstoffe/Arbeitsschutz 
Wärmedämmung/Photovoltaik

Umweltrecht/Wasser

Mobilität im Betrieb

Beste Maßnahme/Zwischenbilanz 
Umweltkommunikation/Umweltcontrolling

Beschaffung/Nachhaltigkeit/CSR 
Vorbereitung auf die Auszeichnung 

Beratungen vor Ort

Projektablauf - ÖKOPROFIT-Einsteigerprogramm 2017

Workshops

Ausgezeichneter „ÖKOPROFIT-Betrieb“



Die Zusammensetzung der Einsteigerrunde 
war vielfältig: Aus dem Gesundheitswesen 
nahmen die Asklepios Paulinen Klinik 
Wiesbaden und Wiesanha H. + W. Söhn-
gen GmbH teil. Mit Hans Teigeler GmbH 
und Horst Schreiner Elektroanlagen GmbH 
war der Handwerkssektor vertreten. Aus 
dem Sozialwesen nahmen die BauHaus 
Werkstätten Wiesbaden gGmbH sowie aus 
der Dienstleistungsbranche die atrikom 
fulfillment Gesellschaft für Projekt-Dienst-
leistungen mbH und die SOKA-BAU teil. Als 
Kultur- und Unterhaltungseinrichtungen 
waren mit der TriWiCon das Kurhaus Wies-
baden und das RheinMain CongressCenter 
vertreten. Als öffentliche Einrichtung nahm 
die Wiesbadener Berufsfeuerwehr mit der 
Feuerwache 1 teil. 

ÖKOPROFIT-Mikro - für kleine Betriebe

Auch im Projektdurchgang 2017 hatten 
kleine Betriebe die Möglichkeit, am Ein- 
steigerprogramm mit geringerem Aufwand 
(ÖKOPROFIT-Mikro) teilzunehmen. Es rich-
tet sich an Unternehmen, die nicht mehr 
als 20 Mitarbeiter und keine Anlagen nach 
der 4. Bundesimmissionsschutzverordnung 
haben. Dieser Baustein umfasst fünf Work-
shops und drei Beratungstermine vor Ort.

ÖKOPROFIT-Energie

Auf Initiative der Landeshauptstadt 
München wurde im Jahr 2014 der Baustein 
„ÖKOPROFIT-Energie“ entwickelt. Ähnlich 
wie im herkömmlichen ÖKOPROFIT-Projekt 
werden Workshops und Vor-Ort-Beratun- 
gen durchgeführt. Diese konzentrieren  
sich bei ÖKOPROFIT-Energie speziell auf  
die Identifikation und Umsetzung von 
Energieeffizienzmaßnahmen. Dieses  
Modul kann als Alternative zum Einsteiger-
programm oder als Zusatzmodul durch- 
geführt werden, um u.a. die Anforderung 
des Energiedienstleistungsgesetzes zu  
erfüllen. Im aktuellen Projektdurchgang 
kam ÖKOPROFIT-Energie nicht zur  
Anwendung.

ÖKOPROFIT-Klub - Netzwerk für Um-
welt- und Nachhaltigkeitsmanagement

Der ÖKOPROFIT-Klub, das Netzwerk für 
„Fortgeschrittene“, bietet bereits ausge- 
zeichneten Betrieben eine dauerhafte Platt- 
form, den intensiven Erfahrungsaustausch 
und Wissenstransfer mit anderen umwelt- 
engagierten Unternehmen weiterzuführen 
und ihre Umweltleistungen auszubauen. 
Zur Fortschreibung der entwickelten In-
strumente und Aktualisierung der Umwelt-
programme erhalten die Klub-Teilnehmer 
zwei weitere Beratungen vor Ort. Der Aus-
tausch von Erfahrungen über Methoden, 
Technik und Mitarbeiterbeteiligung, über 
Schwierigkeiten und Erfolge unterstützt 
dabei nachhaltig das Ziel der kontinuier-
lichen Verbesserung. Der ÖKOPROFIT-Klub 
ist offen für ÖKOPROFIT-Einsteiger-Betrie- 
be und Wiesbadener Unternehmen, die 
bereits über ein zertifiziertes Umwelt- 
managementsystem verfügen.

Die Schwerpunktthemen, die im Durch- 
gang 2017 im Rahmen der sechs gemein- 

samen Klub-Workshops bearbeitet wur-
den, wählten die Teilnehmer selbst. Das 
Themenspektrum reichte von innovativen 
Mobilitätskonzepten und rechtlichen 
Neuerungen, Energieversorgung in der 
Zukunft, Abfall- und Ressourceneffizienz, 
Gefährdungsbeurteilungen in der Praxis 
über Umweltkommunikation und Corporate 
Volunteering sowie Nachhaltigkeit in der 
Lieferkette bis hin zur Lebenszyklusanalyse, 
CO2-Bilanzierung und biologischen Vielfalt.

ÖKOPROFIT-Klub – auch Energie- 
effizienz-Netzwerk

Der Wiesbadener ÖKOPROFIT-Klub ist  
zugleich anerkanntes Energieeffizienz-
Netzwerk im Rahmen der gemeinsamen 
Initiative von Bundesregierung und Wirt-
schaftsverbänden und das erste Energie- 
effizienz-Netzwerk in Wiesbaden. Unter der 
Trägerschaft des Umweltamtes haben sich 
zwölf Teilnehmer des ÖKOPROFIT-Klubs 
dazu entschlossen, Teil dieser Initiative zu 
werden und einen besonderen Fokus auf 
das Thema Energie zu legen. In diesem 
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Ausgezeichneter „ÖKOPROFIT-Betrieb“

Beratungen vor Ort

Projektablauf - ÖKOPROFIT-Klub 2017

Workshops

Umweltdatenerhebung, Ermittlung 
umweltrechtlicher Anforderungen

Zusatzangebot:  
Energiemanagement/Energietechnik

Weiterentwicklung Umweltmaßnahmen, 
Vorbereitung auf die Auszeichnung

Kommissionsprüfung

Organisation und Rechtsupdate 
Biologische Vielfalt

Datenerhebung 
  Abfall- und Ressourceneffizienz 
  Energieeffizienz-Netzwerk: Monitoring

Energieversorgung in der Zukunft  
Gefährdungsbeurteilung in der Praxis  
Maßnahmenentwicklung 

Corporate Volunteering 
  Lebenszyklusanalyse 
  Energieeffizienz-Netzwerk: Effizienzmaßnahmen

Innovative Mobilitätskonzepte 
Rechtsupdate und Umweltkommunikation

Nachhaltigkeit in der Lieferkette 
CO2-Bilanzierung 
Vorbereitung auf die Auszeichnung



ergänzenden Modul haben sie ein gemein-
sames Einsparziel für die Netzwerklaufzeit 
(März 2015 bis März 2018) formuliert 
und wurden in ergänzenden Workshops 
und optionalen Zusatzberatungsterminen 
vor Ort zum Energiemanagement bei der 
Entwicklung von Effizienzmaßnahmen und 

beim Monitoring unterstützt. Die Netz-
werkinitiative will einen wichtigen Beitrag 
zur Erreichung der klima- und energiepoli-
tischen Ziele der Bundesrepublik Deutsch-
land leisten und bis Ende 2020 rund 500 
Energieeffizienz-Netzwerke initiieren. 

ÖKOPROFIT im Kontext von Umwelt- 
und Energiemanagementsystemen

Die Betriebe haben nach Durchlaufen von 
ÖKOPROFIT wesentliche Schritte für die 
Einführung eines Umweltmanagement- 
systems getan. Das Umweltteam des Unter-

nehmens hat bereits eine komplexe Daten-
erhebung der Verbräuche und Kennzahlen 
sowie eine Organisationsprüfung und  
einen Rechts-Check durchgeführt. Die Er- 
gebnisse der Analyse der Arbeitsabläufe 
und des Nutzerverhaltens fließen in ein  
Umweltmaßnahmenprogramm zur kontinu- 
ierlichen Verbesserung ein. Diese Elemente 
ermöglichen einen kostengünstigen Einstieg 
für eine Einführung eines Umweltmanage-
mentsystems nach EMAS oder DIN EN ISO 
14001. Daher nutzten viele Wiesbadener 
Betriebe die Möglichkeit, aufbauend darauf 
ein betriebsinternes Umweltmanagement-
system einzurichten. Einige langjährige 
ÖKOPROFIT-Klub-Betriebe haben mittler- 
weile zusätzlich ein Energiemanagement- 
system nach der DIN EN ISO 50001 einge- 
führt. Mit dem Baustein ÖKOPROFIT-Energie 
werden zugleich alle Inhalte des Energie- 
audits nach DIN EN 16247 erarbeitet. 

Auszeichnung zum „ÖKOPROFIT-Betrieb“

Die ÖKOPROFIT-Zertifizierung am Ende 
jeder Einsteiger- und Klub-Runde steht 

für einen qualitativ hohen Standard: Eine 
unabhängige Kommission prüft, ob die 
Betriebe alle umweltrechtlichen Anforde-
rungen einhalten und die bundeseinheitlich 
festgelegten Kriterien für die Auszeich-
nung erfüllen. Die erfolgreiche Teilnahme 
honoriert die Landeshauptstadt Wiesba-
den mit der Auszeichnung „Wiesbadener 
ÖKOPROFIT-Betrieb“. Damit dokumentieren 
die ÖKOPROFIT-Betriebe gegenüber Öffent-
lichkeit, Interessensgruppen, Geschäfts-
partnern und Kunden ihr besonderes 
Engagement für eine nachhaltige Unter-
nehmensführung. 
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Vorbereitung 
• Umweltpolitik 
• Datenerhebung 
• Rechts-Check/ 
   Organisationsprüfung

Analyse 
• Arbeitsabläufe 
• Nutzerverhalten 
• Kennzahlen

Umweltprogramm

Prüfung und Auszeichnung

 
Umweltmanagementsystem 
• Kontext und Stakeholderanalyse 
• Risiken und Chancen, Umweltaspekte 
• Aufbau-/Ablauforganisation, Lebensweg 
• Monitoring 
• Internes Audit, Management Review 
• Zertifizierung

 
EMAS 
• Umwelterklärung
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Umweltmanagementsysteme im Vergleich

Vorbereitung 
• Energiepolitik 
• Datenerhebung 
• Rechts-Check/ 
   Organisationsprüfung

Analyse  
• Arbeitsabläufe 
• Nutzerverhalten 
• Kennzahlen

Energieprogramm

Prüfung und Auszeichnung 

Auditbericht 
• Bericht nach DIN 16247

 
Energiemanagementsystem 
• Bewertung Energieaspekte 
• Aufbau-/Ablauforganisation 
• Monitoring 
• Internes Audit 
• Management Review 
• Zertifizierung
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Energiemanagementsysteme im Vergleich

ÖKOPROFIT-Kommission (v.l.n.r.): Klaus Lamprecht,  
Rigobert Zimpfer, Christian Ritter, Evelyne Wickop,  
Susanne Weber
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Erstes Zukunftsforum ÖKOPROFIT Rhein-Main

Rund um das Thema nachhaltiges Wirtschaften in der Region  
veranstalteten die Träger der ÖKOPROFIT-Programme Wiesbaden, 
Frankfurt/Main und Hochtaunus im November 2017 das erste 
Zukunftsforum ÖKOPROFIT Rhein-Main. Sowohl erfahrenen ÖKO- 
PROFIT-Betrieben als auch interessierten Unternehmen und Ein-
richtungen bot die Veranstaltung neue Impulse, fachlichen Aus- 
tausch und Vernetzung mit Experten. Mit den Herausforderungen 
einer nachhaltigen Unternehmensführung, den Möglichkeiten der 
Umsetzung im Betrieb und der Frage, wie Unternehmen dabei 
von lokalen ÖKOPROFIT-Netzwerken profitieren können, beschäf-
tigten sich mehr als 100 Teilnehmer. Zukunftslabore vertieften die 
Themen Energieeffizienz/Energiesparen, zukunftsfähige Energie-
versorgung, Nachhaltigkeitsmanagement, Mitarbeitermotivation, 
Mobilitätsmanagement, Rohstoff-/Abfallmanagement,  
nachhaltige Beschaffung sowie ÖKOPROFIT-Netzwerke. 

Wahl der „Besten Maßnahme“ in der Einsteigerrunde

Im siebten Workshop stellten die ÖKOPROFIT-Einsteiger ihr  
jeweiliges Maßnahmen-Highlight vor. Nach der Präsentation  
aller „Besten Maßnahmen“ kürten die Teilnehmer das Vorhaben  
der SOKA-BAU zum Sieger: Durch den Ersatz von Papp- durch 
Porzellanbecher im Bürogebäude sollen bis zu 50.000 Becher  
jährlich eingespart werden. Die Maßnahmen der anderen ÖKO- 
PROFIT-Teilnehmer zeigten, wie unterschiedlich und individuell  
die Voraussetzungen der Betriebe und damit auch deren Ansätze 
sind, die neben Abfallvermeidung und -verwertung auch Ener-
gieeinsparung, Senkung des Dieselverbrauchs, Papiereinsparung, 
umweltfreundliche Mobilität sowie die Erzeugung erneuerbarer 
Energien durch Photovoltaik umfassten. 

Gemeinsame Aktion des Klubs anlässlich der Deutschen  
Aktionstage Nachhaltigkeit 2017

Mit einer gemeinsamen Sammelaktion beteiligten sich 16 Betriebe 
des ÖKOPROFIT-Klubs an den „Deutschen Aktionstagen Nachhal-
tigkeit 2017“. Ziel war, wertvolle Ressourcen zu schonen, Abfälle  
zu vermeiden und ein Zeichen für Nachhaltigkeit zu setzen. Mit- 
arbeiter und Kunden waren eingeladen, ausgemusterte Handys, 
Brillen und/oder Briefmarken zu spenden. Die Erlöse der Wieder- 
verwendung, -verwertung und des Recyclings kamen gebündelt  
sozialen und ökologischen Projekten zugute. Knapp 1.000 Han- 
dys wurden so über die AfB social&green gemeinnützige GmbH 
entweder weiter vermarktet oder recycelt. 1.500 Euro konnten  
dadurch dem NABU Deutschland gespendet werden, etwa 620 
Brillen gingen an die Aktionen Brillen Weltweit sowie Röhm- 
EyeCare und unzählige Briefmarken an die v. Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel zur Weiterverwendung. 

Die Highlights der zwölften Runde

Ergebnispräsentation der Zukunftslabore

Organisatoren des Zukunftsforums

Zukunftsforum ÖKOPROFIT Rhein-Main

Wahl der „Besten Maßnahme“ der Einsteiger

Gemeinsame Sammelaktion ÖKOPROFIT-Klub

Rund 1.000 Handys kamen zusammen

Teilnehmer des Zukunftsforums

Andreas Kowol, Dezernent für Umwelt, Grünflächen 
und Verkehr

Austausch beim Zukunftsforum



Ergebnisse des Projektdurchgangs 2017 

Im zwölften Projektdurchgang haben 
zehn Neueinsteiger und 29 Klub-Betriebe 
im Rahmen von ÖKOPROFIT Wiesbaden 
vielfältige Maßnahmen entwickelt, die 
zum Großteil bereits zum jetzigen Zeit-
punkt erfolgreich umgesetzt wurden. Zur 
Veranschaulichung dieser Erfolge sind auf 
den folgenden Seiten die jeweils wichtig-
sten Maßnahmen der Betriebe dargestellt. 
Die 221 ausgewerteten Maßnahmen des 
Jahrganges 2017 beeindrucken nicht nur 
in Bezug auf die Kosteneinsparungen, 
sondern stellen einen wichtigen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz und einer 
nachhaltigen Wirtschaftsweise dar. Nach 
erfolgreicher Umsetzung aller Maßnahmen 
sparen die 39 Betriebe gemeinsam pro 
Jahr über 1,4 Millionen Euro ein. Bei den 
Umweltprogrammen wird deutlich, dass 
nicht nur die großen Maßnahmen, sondern 
auch die Summe vieler kleiner Lösungen  
zu erheblichen Ressourcen- und Kosten-
einsparungen beitragen.

Alle Betriebe können unabhängig von 
Größe und Branche Einsparungen durch 
ÖKOPROFIT erzielen. In der Regel können 
größere Unternehmen höhere durch-
schnittliche Kosteneinsparungen erzielen 
als kleine Betriebe. Jedoch liegt häufig  
eine große Spannbreite vor.

Wie die Gesamtsumme der Investitionen 
von fast 4,5 Millionen Euro zeigt, inves-
tieren die Unternehmen in erheblichem 
Maße, um Verbesserungen im Umwelt-
bereich zu erzielen. Die Wirtschaftlichkeit 
der Maßnahmen aus der Programmrunde 
2017 stellt sich wie folgt dar: 21 Prozent 
der Maßnahmen sind mit keinerlei Inves-
titionen verbunden. Sechs Prozent der 
Maßnahmen amortisieren sich innerhalb  
des ersten Jahres und weitere neun 
Prozent innerhalb von drei Jahren. Die 
verbleibenden Investitionen erzielen zwar 
große Einsparungen im Umweltbereich, 
amortisieren sich aber erst nach mehr als 
drei Jahren, verursachen Mehrkosten oder 

konnten bezüglich der Wirtschaftlichkeit 
noch nicht bewertet werden. Die Auswer-
tung verdeutlicht, dass viele Maßnahmen 
von den Betrieben mit geringem Aufwand 
umsetzbar sind. Es zeigt aber auch die 

wachsende Bereitschaft der Unternehmen, 
in größere und längerfristige Maßnahmen 
zu investieren, die ausschließlich ökolo-
gische und keine ökonomischen Einsparun- 
gen mit sich bringen.

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017 – Bilanz
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  realisiert bis geplant ab  
 Gesamt 28.02.2018  01.03.2018 umgesetzt

Energie/Emissionen 
Strom (kWh)  4.157.130 3.429.392 727.738 82 % 
Wärme-/Prozessenergie (kWh)  649.306     306.541 342.765 47 % 
Kraftstoffe (kWh)  325.928     317.960 7.968 98 % 
Kraftstoffe (in Litern)  32.873    32.073 800 98 % 
Gesamtenergie (kWh) 5.132.364    4.053.893 1.078.471 79 % 
CO2-Emissionen (t)  3.434 3.048 386 89 %

Ressourcen 
Papier (Blatt) 4.245.020 4.245.020 0 100 % 
Abfall (kg) 45.125 42.125 3.000 93 % 
Wasser (Liter) 223.000 223.000 0 100 %

Investitionen (e)   4.487.685     3.092.300 1.395.385 69 %

Kosteneinsparungen (e)  1.400.019 1.224.961 175.058 87 %

Einsparungen und Investitionen

Angaben in Prozent

Wirtschaftlichkeit der Maßnahmen

nicht investiv

… Amortisation unter 1 Jahr 

… Amortisation 1 bis 3 Jahre

… Amortisation über 3 Jahre

Kosten nicht abschätzbar

Mehrkosten

29 6 

9

21 

25 

10 

Einsparungen nach Betriebsgröße in E/Jahr

Mitarbeiterzahl < 20 21-100 101-250 251-500 > 500

Durchschnittl. Einsparung 3.142  4.234 18.735 27.558 174.893 

Höchste Einsparung 6.308 15.000 40.723 95.400 219.300

Niedrigste Einsparung 750 225 900 806 5.600

Gesamteinsparung 15.708 29.638 112.412 192.903 1.049.358 



Energie und Emissionen

Der weitaus größte Teil der durchgeführten 
und geplanten Maßnahmen liegt mit knapp 
70 Prozent im Bereich Verringerung des 
Energieverbrauchs und Reduzierung der 
dadurch entstehenden CO2-Emissionen. 
Mit rund 70 Prozent liegen dort auch die 
überwiegenden finanziellen Einsparungen 
durch Kostenreduktion für Strom, Wärme- 
energie und Kraftstoffe.

Durch die insgesamt 152 Maßnahmen 
sparen die Betriebe jährlich über 5,1 
Millionen Kilowattstunden Energie ein. Die 
Energiemaßnahmen führen zu Emissions-
reduzierungen von gut 3.400 Tonnen CO2. 
Dies entspricht der CO2-Speicherung einer 
Waldfläche von ca. 481 Fußballfeldern1. Die 
Einsparungen an Wärmeenergie belaufen 
sich auf rund 650.000 Kilowattstunden 
und der Stromverbrauch wird um mehr als 
4,1 Millionen Kilowattstunden reduziert. 
Diese Menge Strom entspricht dem durch-
schnittlichen Jahresverbrauch von gut 
1.000 Vier-Personen-Haushalten 2.

Energieeffizienz
Knapp 50 Prozent aller Maßnahmen sind 
Energieeffizienzmaßnahmen. Alleine 36 
Prozent innerhalb dieser Kategorie liegen 
im Bereich Strom. Dazu zählen Umrüstung 
der Beleuchtung auf LED-Technik, Beleuch- 
tungsreduzierung, Veränderung von Schalt- 
zeiten, Installation von Bewegungsmeldern  
und Anschaffung energieeffizienter Geräte. 
Im Bereich Wärme können vor allem Ein- 
sparungen durch verbesserte Heizungs-
steuerung, Austausch von Türen und Fens- 
tern sowie Erneuerung oder Umstellung 
von Heizungsanlagen erzielt werden. Darü-
ber hinaus bieten der Austausch von Toren, 
Nachrüsten von Windfängen, eine verbes-
serte Wärmeisolierung, Optimierung von 
technischen Anlagen sowie aktuelle Tech-
nikkonzepte die Möglichkeit, im Bereich 
Wärme und Strom Energie einzusparen. 

Relevant für Einsparungen im Bereich 
Energie und Emissionen ist auch die  

Umsetzung von organisatorischen Maß-
nahmen wie zum Beispiel Messstellen- 
systeme, Energiemanagementsoftware  
und Energiekennzahlen.

 ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017
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*umfasst die Handlungsfelder Biodiversität/Naturschutz und Gefahrstoffe/Recht

Kosteneinsparungen nach Bereichen und Handlungsfeldern

   Anteil an  
  Anzahl Kostenein- 
 Einsparungen (e) Maßnahmen sparungen (%)

Energie/Emissionen (gesamt) 978.489 152 70

Energieeffizienz - Strom 645.030 80 46 
Energieeffizienz - Wärme 32.718 14 2 
Energieeffizienz - Wärme & Strom 96.447 12 7
Erneuerbare Energien/Energieerzeugung 151.529 6 11
Mobilität 52.765 40 4

Ressourcen (gesamt) 387.530 33 28

Kreislaufwirtschaft/Ressourceneffizienz 386.717 31 -
Wasser 813 2 -

Weitere Handlungsfelder (gesamt) 34.000 36 2

Beschaffung - 12 -
Organisation 30.000 8 -
Kommunikation/Mitarbeiter/Gesellschaft 4.000 13 -
Sonstige* - 3 -

Insgesamt 1.400.019 221 -

8

8

Angaben in Prozent

Maßnahmen nach Handlungsfeldern des betrieblichen Umweltschutzes

Energieeffizienz - Strom

Energieeffizienz - Wärme

Energieeffizienz – Wärme & Strom

Erneuerbare Energien/Energieerzeugung

Mobilität

Kreislaufwirtschaft/Ressourceneffizienz

Wasser

Beschaffung

Organisation

Kommunikation/Mitarbeiter/Gesellschaft

Sonstige

36

6

5,53

18

14

1
5,5

4
6 1

1 | Quelle: http://www.fifa.com/mm/document/tournament/
competition/football_stadiums_technical_

2 | Quelle: Die Stromsparinitiative (2017): https://www.
diestromsparinitiative.de/stromkosten/stromverbrauch-pro-
haushalt/index.html



Die Entwicklung von Klimastrategien und 
die Implementierung von Energiemanage- 
mentsystemen sind umfangreiche Maß-
nahmen der Klub-Betriebe, um weitere 
Potenziale in diesem Bereich aufzudecken.

Erneuerbare Energien/Energieerzeugung
Die Erneuerbaren Energien haben einen 
besonderen Stellenwert bei den Einsteiger-
Betrieben. So kann zum Beispiel durch die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen mit Ei-
genstromverbrauch und die Umstellung auf 
Ökostrom ein wichtiger Beitrag zur CO2-Re-
duzierung geleistet werden. Die Umstellung 
des Energieträgers bei der Wärmeerzeugung 
(Fernwärme) mittels regenerativer Energie-
träger ist ein weiterer Schwerpunkt.

Mobilität
Insgesamt 18 Prozent der Maßnahmen 
liegen im Bereich Mobilitätsmanagement. 
Hier führen insbesondere die Umstellung 
des Fuhrparks auf Elektrofahrzeuge, 
Anschaffung von E-Bikes, Angebot von 
Jobrädern, Integration von Umweltaspek- 
ten in die Dienstwagenrichtlinie und die 
Durchführung von Spritspartrainings zur 
Einsparung von Kraftstoff. Durch das  
Angebot von Ladesäulen wird das Thema  
E-Mobilität zusätzlich gefördert. Besonde- 
res Engagement bringen die Mitarbeiter ein, 
die durch gemeinsames „Radeln“ bei Wind 
und Wetter CO2-Einsparungen erzielen.

Ressourcen

Kreislaufwirtschaft/Ressourceneffizienz
Mit 14 Prozent der Maßnahmen werden  
28 Prozent der Gesamtkosteneinsparung 
erzielt. Diese ergeben sich hauptsächlich 
aus der Optimierung der Abfalltrennsyste- 
me, der Reduzierung von Abfällen und des  
Papierverbrauchs. Auch durch die Erhö-
hung von Recyclingquoten und die Wieder-
verwertung von Materialien und Produkten 
können Betriebe Einsparungen verzeichnen. 
Die Umstellung auf Online-Produkte sowie 
digitalen Rechnungsversand bilden weitere 
Maßnahmen zur Steigerung der Ressour-
ceneffizienz. Die ÖKOPROFIT-Betriebe 

des Jahrgangs 2017 sparen insgesamt 45 
Tonnen Restmüll. Zusätzlich erzielen sie 
eine Einsparung von über 4,2 Millionen 
Blatt Papier.

Wasser 
Mit einer Einsparung von 223.000 Litern 
Wasser tragen zwei Klub-Betriebe zum 
allgemeinen ÖKOPROFIT-Erfolg bei. Ins-
besondere der Einsatz ressourcenschonen-
der Maschinen und die Nutzung von Regen- 
wasser führen zur Reduzierung des Wasser- 
verbrauchs.

Weitere Handlungsfelder

Beschaffung
Ebenfalls relevant für verantwortungsvolles 
unternehmerisches Handeln ist der Bereich 
nachhaltige Beschaffung. Elf Betriebe kön-
nen durch die Umstellung auf Recycling- 
papier, Fairtrade-Kaffee oder den Einsatz 
von ressourcenschonendem Werbematerial 
- wenn auch nicht vor Ort - einen wichtigen 
Beitrag zur Ressourcenschonung leisten.

Kommunikation/Mitarbeiter/Gesellschaft
Im Rahmen von ÖKOPROFIT wird darüber 
hinaus eine beachtliche Anzahl an Maß-
nahmen initiiert, die keinen einfach zu 
quantifizierenden Nutzen haben, jedoch 
einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz, zum Ausbau der gesellschaft-
lichen Verantwortung des Unternehmens 

und der Bewusstseinsbildung bei den Mit-
arbeitern leisten. Viele dieser vor allem von 
den langjährigen Klub-Betrieben umge-
setzten übergreifenden Maßnahmen wirken 
sowohl nach innen als auch nach außen. 
Beispiele dafür sind Nachhaltigkeitstage, 
Sammelaktionen, Nachhaltigkeitsberichte 
sowie die Unterstützung lokaler Umwelt-
projekte oder überregionaler Partnerschaf-
ten und Kampagnen.

Sonstige
Zunehmend werden auch Maßnahmen zur 
Erhöhung der Biodiversität/Naturschutz  
an den Unternehmensstandorten um-
gesetzt. Dazu gehört in diesem Jahr vor 
allem die Aufstellung von Bienenstöcken. 
Darüber hinaus werden auch Maßnahmen 
aus dem Handlungsfeld Gefahrstoffe/
Recht umgesetzt.

Diese vielfältigen Maßnahmen sowie die 
Prozesse, die durch ÖKOPROFIT gestartet 
und im Unternehmen dauerhaft integriert 
werden, tragen zur Zukunftsfähigkeit der 
Betriebe bei. Zu einer nachhaltigen Unter-
nehmensführung gehören in diesem Sinne 
auch die Erhöhung der Rechtssicherheit 
und die Netzwerkbildung zwischen den 
ÖKOPROFIT-Betrieben. Die Wertschätzung 
dieser Faktoren und die Erfolge des Pro-
jektes kann man zudem an den Ergebnis-
sen einer Befragung ablesen, die bei den 
Teilnehmern durchgeführt wurde.

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017
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Bewertung von ÖKOPROFIT aus Teilnehmersicht

Wir können die Teilnahme an ÖKOPROFIT 
anderen Betrieben empfehlen.

Wir haben vom Erfahrungsaustausch mit  
anderen Unternehmen profitiert.

Der Stellenwert des Umweltschutzes  
im Betrieb hat sich erhöht.

Die Rechtssicherheit im Betrieb hat  
sich verbessert.

ÖKOPROFIT hat sich für uns  
gerechnet.

74 23

77 18

69 28

95 5

64 36

sehr positiv positiv weniger positiv Angaben in Prozent

3

5

3



Die Teilnehmer des ÖKOPROFIT-Einsteigerprogramms 2017
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ÖKOPROFIT-Einsteiger Branche Mitarbeiter Seite

Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden Gesundheitswesen 600 16 

atrikom fulfillment Gesellschaft für Projekt-Dienstleistungen mbH Dienstleistungen/Lagerung, Versand 130 17 

BauHaus Werkstätten Wiesbaden gGmbH Beschäftigungs- und Qualifizierungsträger 90 18 

Berufsfeuerwehr Wiesbaden, Feuerwache 1 Behörde für Sicherheitsaufgaben 160 19 

Hans Teigeler GmbH  Recycling 11 20 

Horst Schreiner Elektroanlagen GmbH Elektrohandwerk 19 21 

SOKA-BAU Finanzdienstleister in der Bauwirtschaft 1.016 22 

TriWiCon – Standort Kurhaus Veranstaltungsbranche 65 23 

TriWiCon – Standort RheinMain CongressCenter Veranstaltungsbranche 26 24 

Wiesanha H. + W. Söhngen GmbH Gesundheitswesen 37 25

Die ÖKOPROFIT-Einsteiger 2017 Themensammlung beim Auftakt der Einsteiger

Elektroautos und Pedelecs zum Testen beim MobilitätsworkshopArbeitsgruppen im Workshop
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Ansicht Haupthaus

Unser Umweltteam (v.l.n.r): S. Damm, R. Dau, S. JakubowskiLED-Beleuchtung im Parkhaus der Paulinen Klinik

Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden

Geisenheimer Straße 10 
65197 Wiesbaden 
www.asklepios.com

gegründet: 1982 
Mitarbeiter: 600

Susanne Damm 
Tel.:  0611 847-2181   
Fax:  0611 847-2186 
su.damm@asklepios.com 

Saskia Jakubowski 
Tel.:  0611 847-2005 
Fax:  0611 847-2028 
s.jakubowski@asklepios.com    

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Wir wollten in Wiesbaden Teil 
eines Netzwerks sein, ökologisch 
„besser“ werden und gleichzeitig 
Einsparpotenziale aufdecken. Be-
sonders wertvoll war für uns der 
Gewinn an Rechtssicherheit. Aber 
auch der Austausch mit anderen 
Unternehmen und der Verwaltung 
in lockerer Atmosphäre war für 
uns wichtig und zielführend.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

51.383 e  Energie/Emissionen: 265.435 kWh Strom, 132,1 t CO2 
Ressourcen: 18 t Klinikabfall   

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

06/2017 

10/2017 
 
 

04/2018 
 
 
 
 

04/2017

 I- 

5.000 e 
 
 

13.000 e 
 
 
 
 

23.000 e

300 e 

3.376 e 
 
 

44.000 e 
 
 
 
 

3.707 e

1.680 kWh Strom, 0,8 t CO2 

18.755 kWh Strom, 9,3 t CO2 
 
 

245.000 kWh Strom, 122 t CO2 
 
 
 
 

18 t Klinikabfall

Energieeffizienz - strom
Anhebung der Temperatur im  
Serverraum auf 25°C  

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Parkhaus  
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Optimierung der Ansteuerung des 
Blockheizkraftwerks zur Erhöhung  
der Betriebsstunden 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Optimierte Trennung und Entsorgung 
von Kartonage und Restabfall durch 
Anschaffung einer Ballenpresse

Gesund werden, Gesund leben  

Wir sind ein Akutkrankenhaus der Regelversorgung und 
onkologisches Schwerpunktkrankenhaus mit 361 Betten, 
sieben OP-Sälen und acht Fachabteilungen. Es ist ein 
Gesundheitszentrum (AGZ) angegliedert und gemeinsam 
sind am Standort etwa 600 Mitarbeiter beschäftigt. In 
einem Jahr haben wir rund 14.600 stationäre Patienten, 
70.000 ambulante Patienten mit etwa 9.000 Operati-
onen sowie 1.200 Geburten. Außerdem ist an die Klinik 
eine eigene Krankenpflegeschule mit vielen Angeboten 
für Aus- und Weiterbildung angegliedert.
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UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Die Teilnahme am ÖKOPROFIT-
Projekt sollte für uns einen Einstieg 
ins qualifizierte Umweltmanage-
ment darstellen. Einfache, prak- 
tische Informationen aus den 
Workshops und der Austausch 
mit anderen Unternehmen gaben 
uns neue Impulse, um unsere 
Anstrengungen im Umwelt- und 
Energiebereich ausbauen zu kön-
nen. Wichtig waren dabei für uns 
die Erarbeitung von Möglichkeiten 
zur Sensibilisierung der Mitarbeiter 
zu betrieblichen Umweltthemen 
und die Erkenntnis, auch mit 
„kleinen“ Maßnahmen Erfolge zu 
erzielen. Der Rechtscheck gibt uns 
zusätzlich eine Sicherheit für unser 
Handeln.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

28.134 e  Energie/Emissionen: 108.526 kWh Strom, 38.954 kWh Erdgas, 7,8 t CO2 
Ressourcen: 20 t Restmüll    

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

07/2017 

04/2018 
 

08/2017 
 
 
 

10/2017 
 
 
 

03/2018

-I 

115.307 e 
 

7.000 e 
 
 
 

- 
 
 
 

126 e

172 e 

21.668 e 
 

1.994 e 
 
 
 

4.300 e 

 

 

 

-

860 kWh Strom* 

107.666 kWh Strom* 
 

38.594 kWh Erdgas, 7,8 t CO2 
 
 
 

ca. 20 t Restmüll 
 
 
 

6.528 kWh Strom, 0,2 t CO2,  
31.700 l Wasser

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Erhöhung der Temperatur im  
Serverraum um 2° C

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
 
Energieeffizienz - Wärme
Austausch Heizungsthermostate und 
Durchführung hydraulischer Abgleich 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Verbesserte Trennung der Abfälle  
durch Einführung einer neuen 
Abfallfraktion 
 
Beschaffung
Umstellung auf Recyclingpapier  
in der Verwaltung

Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Michael Betz, Hartmut Richter, 
Norbert Anthes, Bernd Wagner

Einführung einer weiteren Abfallfraktion zur Erhöhung der 
stofflichen Verwertung: Akten

atrikom fulfillment Gesellschaft für Projekt-
Dienstleistungen mbH

Kundenindividuelle Komplettlösungen  
aus einem Haus 

Seit 25 Jahren unterstützen wir unsere Kunden mit 
Komplettlösungen im Direkt-, Handels- und Veranstal-
tungsmarketing, bei Customer Relationship Communica-
tion sowie im eCommerce. Alle Dienstleistungen aus den 
Bereichen Beratung, IT-Systementwicklung, Database 
Marketing, Call Center und Kommunikations-Service, 
Kreation und Druckproduktion, Lager und Fulfillment, 
sowie Lettershop und Handling können individuell nach 
Bedarf des Kunden eingesetzt werden.

atrikom fulfillment gesellschaft  
für Projekt-dienstleistungen mbh

Haagweg 12 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 
www.atrikom.de

gegründet: 1992 
Mitarbeiter: 130

Hartmut Richter 
Tel.: 06134 28-2418 
Fax: 06134 28-2000 
hrichter@atrikom.de  
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Umweltteam (v.l.n.r.): Oliver Thut,  
Clemens Mellentin, Marcus GromotkaDie Küchencrew im Café WellRitz im Herzen des Westends

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Die Teilnahme an ÖKOPRO-
FIT lieferte den Anstoß, unser 
betriebliches Handeln in puncto 
Umweltschutz zu hinterfragen, 
Verbesserungspotenziale zu 
erkennen und Maßnahmen zu 
ergreifen, insbesondere in der 
Abfallwirtschaft und der Mitar-
beitermobilität. Wir wollen das 
Bewusstsein für den betrieblichen 
Umweltschutz stärken und in un-
serem betrieblichen Handeln die 
Belastungen der Umwelt so gering 
wie möglich halten. Dies soll im 
Sinne unseres pädagogischen 
Auftrages auch vorbildhaft auf 
unsere Teilnehmenden wirken.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

450 e  Energie/Emissionen: 7,9 t CO2 
Ressourcen: Papiereinsparung

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

 

11/2017 
 

12/2017 

12/2017 
 
 

11/2017 
 
 
 
 

11/2017 
 
 

09/2017

 112 e 
 

9.000 e 

- 
 
 

2.220 e 
 
 
 
 

- 
 
 

450 e

- 

 

- 

- 
 
 

noch nicht 
bezifferbar 

 

 

 

450 e 
 
 

-       

7,9 t CO2 
 

Einsparung von Kraftstoffen und CO2 

Einsparung von Kraftstoffen und CO2 
 
 

Wiederverwertung von Rohstoffen, 
Ressourceneinsparung 
 
 
 

Papiereinsparung 
 
 

Ressourcenschonung

Erneuerbare Energien/ 
Energieerzeugung
Umstellung auf Ökostrom 
 
mobilität
Anschaffung von Betriebs- 
fahrrädern (E-Bikes)

Einführung Jobrad 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Anschaffung einer Papierpresse, 
konsequentere Abfalltrennung in 
Büros, Entsorgung Bio- und Speise-
reste, Weiterverwertung Kleiderreste 
sowie Altmetall aus Fahrradwerkstatt 
„Radler“

Umstellung auf Duplexdruck als 
Standardeinstellung bei den Druckern 
 
Beschaffung
Umstellung von Kopierpapier und 
Toilettenpapier auf Recyclingpapier

„Mit uns in Arbeit!“ 

Gegenstand unserer Gesellschaft ist die Beschäftigung, 
Ausbildung und Vermittlung von Personen, die auf dem 
Arbeitsmarkt benachteiligt sind. Insbesondere sind dies 
langzeitarbeitslose Menschen, die durch die Vermittlung 
arbeitsmarktrelevanter Fähigkeiten in den Eigenbetrieben 
der BWW, durch die Teilnahme an berufsqualifizierenden 
und Vermittlungsmaßnahmen sowie durch vielfältige 
Förderangebote in ihrer sozialen und beruflichen Inte-
gration unterstützt werden.

Bauhaus Werkstätten  
Wiesbaden ggmbh  

Otto-Wallach-Straße 16 
65203 Wiesbaden 
www.bauhaus-wiesbaden.de

gegründet: 1990 
Mitarbeiter: 90

Clemens Mellentin 
Tel.: 06119 530-510 
Fax: 06119 530-516 
mellentin@bauhaus-wiesbaden.de  

BauHaus Werkstätten Wiesbaden gGmbH
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Feuerwache 1, Kurt-Schumacher Ring 16

Brand einer Lagerhalle

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Durch die Teilnahme an ÖKO-
PROFIT konnten wir unseren 
betrieblichen Umweltschutz 
weiterentwickeln und den 
Energiebedarf senken. Darüber 
hinaus wurden die Mitarbeiter 
in Sachen Energieeinsparung 
sensibilisiert. Für uns war es sehr 
wichtig, Rechtssicherheit zu 
gewinnen und Umweltaktivitäten 
kontinuierlich auszubauen. Dabei 
spielte auch der Austausch mit 
anderen ÖKOPROFIT-Betrieben 
zu aktuellen Entwicklungen im 
Umwelt- und Energiebereich eine 
große Rolle.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

32.300 e  Energie/Emissionen: 60.000 kWh Strom 
Ressourcen: 72.000 Blatt Papier, 6 t Restmüll

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

11/2017 
 
 

11/2017 
 

12/2017 

03/2018 
 

65.000 e 
 
 

- 
 

-

-

28.000 e 

 

 

2.000 e 
 

300 e 

2.000 e 

 

ca. 60.000 kWh Strom* 
 
 

ca. 3 t Restmüll 
 

72.000 Blatt Papier 

ca. 3 t Restmüll 
 

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Optimierung der Abfalltrennung  
und Abschaffung einer 1,1 m³  
Restabfalltonne

Umstellung auf Duplexdruck 

Optimierung der Abfalltrennung  
und Abschaffung einer weiteren  
1,1 m³ Restabfalltonne

Berufsfeuerwehr Wiesbaden,  
Feuerwache 1

Kurt-Schumacher-Ring 16 
65197 Wiesbaden 
www.feuerwehr-wiesbaden.de

gegründet: 1903 
Mitarbeiter: 160

Manfred Martin 
Tel.: 0611 499-121 
Fax: 0611 499-323 
manfred.martin@wiesbaden.de  

Berufsfeuerwehr Wiesbaden,  
unsere Qualität ist Ihre Sicherheit

Die Berufsfeuerwehr Wiesbaden erfüllt die Aufgaben 
des vorbeugenden sowie des abwehrenden Brand-
schutzes. Darüber hinaus fungiert sie als Träger des 
Rettungsdienstes und als Träger der zentralen Leitstelle 
für Brandschutz, Rettungsdienst, Krankentransport und 
Katastrophenschutz. Hier werden jährlich rund 50.000 
Einsätze der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr dispo-
niert und gesteuert. Weiterhin führt sie 20 Freiwillige 
Feuerwehren mit etwa 600 aktiven Einsatzkräften.

Projektteam (v.l.n.r.): Ralf Schmidt, Manfred Martin, Robert Blanz
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Umschlagplatz in Mainz-Kastel

Unsere neue Umschlagmaschine Unser Umweltteam

Naturschutz durch Metall- und  
Stahlrecycling

Die Hans Teigeler GmbH ist ein familiengeführtes 
Traditionsunternehmen, welches das Recycling von 
Metall- und Stahlabfällen in der Region Wiesbaden 
gewährleistet. Neben der individuellen Entsorgung von 
Produktionsstätten, Handwerksbetrieben und einzel-
ner individueller Vorhaben mittels eigenen Fuhrparks 
und Containervorhaltung, ist unser Umschlagsplatz in 
Mainz-Kastel Anlaufstelle für Gewerbetreibende, Privat-
personen und kommunale Institutionen für die fachge-
rechte Entsorgung ihrer Metall- und Stahlabfälle.

hans Teigeler gmbh  

Sankt-Florian-Straße 12  
55252 Mainz-Kastel   
www.hans-teigeler.de

gegründet: 1976 
Mitarbeiter: 11

Henrik Teigeler   
Tel.: 0613 465299 
Fax: 0613 424886 
ht@hans-teigeler.de 

UmWElTzERT IF IK ATE

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Als Entsorgungsfachbetrieb,  
welcher im Recycling von 
Metallen und Schrotten tätig ist, 
fühlten wir uns in der Verantwor-
tung, unseren Betrieb von außen 
zu durchleuchten, neue Eindrücke 
zu gewinnen und weiterhin aktiv 
den Umweltschutz zu fördern. 
ÖKOPROFIT hat uns sehr geholfen, 
interne betriebliche Abläufe und 
Dokumentationen zu analysieren  
und diese zu optimieren. Beson- 
ders hilfreich waren für uns der 
Informationsaustausch zur LED-
Technologie sowie der Rechts- 
Check vor Ort.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

6.000 e  Energie/Emissionen: 6.000 l Diesel, 14,8 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

04/2018 
 
 

05/2018 
 
 

10/2017

 noch nicht 
bezifferbar 

 

150.000 e 

 

 

25.000 e

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar 

 

6.000 e

Stromeinsparung 
 
 

Energieeinsparung 
 
 

6.000 l Diesel, 14,8 t CO2, 
38,4 kg NOx

Energieeffizienz - strom
Umrüstung der Innen- und  
Außenbeleuchtung auf LED 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Errichtung einer Bürofläche nach neu-
sten energetischen Gesichtspunkten 
 
mobilität
Anschaffung neuer Umschlagmaschi-
ne mit GreenEfficiency-Technologie
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Projektteam ÖKOPROFIT (v.l.n.r.): Michael Schreiner,  
Norman Rudhof, Daniela Schreiner

In unserem „Lebensräume“-Showroom kann man  
SmartHome live erleben

Das Team der Schreiner Elektroanlagen GmbH

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Umweltpolitik und Energie- 
effizienz gewinnen in unserer 
Gesellschaft immer mehr an 
Bedeutung. Mit ÖKOPROFIT sahen 
wir die Möglichkeit, viele Impulse 
für diese Bereiche in unserem 
Unternehmen zu bekommen. 
Die ÖKOPROFIT-Workshops 
gaben uns den Anstoß, unsere 
Energieverbräuche und Ressour-
cennutzung zu überprüfen und 
Einsparpotenziale aufzuzeigen. 
Dabei waren uns insbesondere der 
Austausch und die Diskussionen 
mit den anderen Unternehmen 
wichtig.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

1.780 e  Energie/Emissionen: 350 kWh Strom, 4,7 t CO2 
  

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

in 2018 
 
 
 

in 2018 
 
 

11/2017

800 e 

 

 

 

15.000 e 

 

 

-

130 e 

 

 

 

1.650 e 
 
 

nicht  
bezifferbar

350 kWh Strom, 0,2 t CO2 
 
 
 

ca. 4,5 t CO2 
 
 

ca. 750 kWh Strom, 0,02 t CO2, 
3.638 l Wasser

Energieeffizienz - strom
Fortsetzung der Umrüstung auf  
LED-Beleuchtung 
 
Erneuerbare Energien/ 
Energieerzeugung  
Errichten einer Photovoltaikanlage 
(Eigenverbrauch ca. 7.888 kWh Strom)  
 
Beschaffung
Umstellung Kopierpapier auf  
Recyclingpapier (ca. 23.000 Blatt)  

Wir steigern Komfort, Sicherheit und  
Energieeffizienz durch eine intelligente  
Elektroinstallation. 

Seit mehr als 50 Jahren steht die Firma Schreiner Elektro- 
anlagen GmbH aus Wiesbaden für hochqualitative 
Leistungen im Bereich Elektrotechnik und Informations-
technik. Unser Leistungsspektrum beinhaltet moderne 
Smart-Home-Lösungen, energieeffiziente Beleuchtung, 
Sicherheitstechnik, Blitz- und Überspannungsschutz, 
aber auch Instandhaltung und Überprüfen bestehender 
elektrischer Anlagen und Geräte. Gerne können Sie auch 
unseren neuen „Lebensräume“-Showroom besuchen.

horst schreiner  
Elektroanlagen gmbh 

Turmstraße 16 
65205 Wiesbaden 
www.schreinerelektroanlagen.de

gegründet: 1963 
Mitarbeiter: 19

Michael Schreiner 
Tel.: 06122 983-50 
Fax: 06122 983-535 
info@schreinerelektroanlagen.de 
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Haupthaus der SOKA-BAU

Automatsche Verschattungsanlage der Riegelgebäude Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Stefan Rohletter, Marcus Fröb,  
Juzha Zillich (Arqum), Christof Wohn 

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2005 bis 2010  
ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017

„Bei unserem Wiedereinstieg  
bei ÖKOPROFIT ging es darum, 
in einer neuen Teamzusammen-
setzung aktuelle Umweltthemen 
ganzheitlich anzugehen. Für uns 
wurden neben der Bestandsauf-
nahme im betrieblichen Umwelt- 
schutz die Themen Ressourcen- 
schonung und Klimaschutz als  
künftige Handlungsfelder deut-
lich. Auch die Beteiligung und 
Sensibilisierung der Mitarbeiter 
waren sehr wertvoll. Die Work-
shops und Diskussionen zwischen 
den ÖKOPROFIT-Teilnehmern 
haben uns sehr dabei unterstützt, 
eigene Lösungen besonders zum 
Thema Mobilitätsmanagement  
zu finden und umzusetzen.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

211.765 e  Energie/Emissionen: 210.200 kWh Strom, 7.711 Liter Diesel, 1.707,1 t CO2 
Ressourcen: > 50.000 Coffee ToGo Becher

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

02/2017 

11/2017 
 
 

01/2018 
 
 
 

10/2017

10/2017 

02/2018 

02/2018 
 
 
 

10/2017

01/2018

 I30.000 e 

- 
 
 

- 
 
 
 

9.600 e

- 

5.000 e 

- 
 
 
 

3.000 e

-

6.650 e 

33.288 e 
 
 

140.000 e 

 

 

 

25.366 e

3.006 e 

955 e 

- 
 
 
 

2.500 e

noch nicht  
bezifferbar

35.000 kWh Strom, 20 t CO2 

175.200 kWh Strom, 99 t CO2 
 
 

1.569 t CO2 
 
 
 

4.267 l Diesel, 10,5 t CO2

2.614 l Diesel, 6,5 t CO2 

830 l Diesel, 2,1 t CO2 

Einsparung von Kraftstoffen und CO2   
 
 
 

Einsparung von > 50.000 Einwegbechern

Einsparung von Strom, CO2 und Tonern

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Foyer (Haus 1-4)

Umrüstung des Rechenzentrums  
auf energiesparende Technik 
 
Erneuerbare Energien/Energieerzeugung
Umstellung der Energieversorgung  
(Fernwärme) auf regenerative Energie- 
erzeugung (Biomasse) 
 
mobilität
Spritsparendes Fahrtraining

Überarbeitung der Dienstreiserichtlinie: 
priorisierende Nutzung der Bahn

Anschaffung von Betriebsfahrrädern  
(15 Pedelecs)

Austausch von drei PKWs mit Verbren-
nungsmotor gegen zwei Elektrofahrzeuge 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Umstellung auf Mehrweg-Kaffeebecher 

Reduktion der Arbeitsplatzdrucker und 
Umstellung auf Multifunktionsdrucker

sOKA-BAU  

Wettinerstraße 7 
65189 Wiesbaden 
www.soka-bau.de

gegründet: 1948 
Mitarbeiter: 1.016

Marcus Fröb   
Tel.: 0611 707-1206 
Fax: 0611 707-601206 
mfroeb@soka-bau.de 

SOKA-BAU Service+Vorsorge  
für die Bauwirtschaft 

SOKA-BAU - eine gemeinsame Einrichtung der Tarifver-
tragsparteien der Bauwirtschaft - ist die Dachmarke der 
Urlaubs- und Lohnausgleichskasse der Bauwirtschaft 
sowie der Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes AG. 
Gemeinsam sichern beide Kassen die Urlaubsansprüche, 
eine betriebliche Altersversorgung sowie die Ausbil-
dungsförderung für alle Beschäftigten und Betriebe der 
Bauwirtschaft.
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Das Wiesbadener Kurhaus

Das Kurhaus Wiesbaden mit dem Bowling Green

Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Susanne Kinner, Catharina Janny, 
Stefanie Stüber, Alfred Bremser

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2002-2007 
ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017 

„Nachdem wir bereits früher 
bei ÖKOPROFIT teilgenommen 
hatten, wollten wir durch unseren 
Neueinstieg den eingeschlagenen 
Weg auf die aktuellen Gegeben-
heiten anpassen. Trotz des bereits 
hohen nachhaltigen Standards 
im Kurhaus konnten wir so die 
Arbeitsfelder „Arbeitssicherheit“ 
und „Gefahrstoffe“ optimieren. 
Besonders wichtig war uns, 
weitere Potenziale zu erschlie-
ßen und bestehende Prozesse 
weiter zu entwickeln. Hierfür war 
der intensive Austausch in den 
ÖKOPROFIT-Workshops hilfreich.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

4.419 e  Energie/Emissionen: 16.282 kWh Strom, 9,2 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

Q2/2017 

Q2/2017 

Q4/2017 

Q3/2018 

Q3/2018 
 
 

Q2/2018 
 
 
 
 

Q4/2017

 I550 e 

2.000 e 

1.456 e 

2.190 e 

4.000 e 
 
 

5.000 e 
 
 
 
 

200 e

692 e 

95 e  

765 e 

692 e 

195 e 
 
 

nicht  
bezifferbar 

 
 
 

1.980 e 

4.616 kWh Strom, 2,6 t CO2 

650 kWh Strom, 0,4 t CO2 

5.100 kWh Strom, 2,9 t CO2 

4.616 kWh Strom, 2,6 t CO2 

1.300 kWh Strom, 0,7 t CO2 
 
 

Mitarbeitersensibilisierung  
für umweltfreundliche,  
innerstädtische Mobilität 
 
 

Reduktion von Restmüll und  
Erhöhung der Recyclingquote

Energieeffizienz - strom
Umrüstung der Sicherheitsbeleuch-
tung auf LED im Kurhaus 

Umrüstung der Außenbeleuchtung 
auf LED im Jagdschloss Platte 

Belüftungszeiten im Wintergarten 
reduzieren

Umrüstung der Fluchtwegebeleuch-
tung auf LED in den Kolonnaden

Umrüstung der Innenbeleuchtung 
auf LED im Jagdschloss Platte  
 
mobilität
Anschaffung von zwei Betriebs- 
fahrrädern (E-Bikes)  
 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Einführung von Wertstoffsammlung 
in Teeküchen

Kurhaus Wiesbaden - historisch, prachtvoll, 
zentral 

Das Kurhaus ist das Wahrzeichen Wiesbadens und eine 
gelungene Synthese aus Schönheit, Funktionalität, 
Erholung und Erlebnis. Mit zwölf prachtvollen Sälen und 
Salons bietet es den idealen Schauplatz für nationale 
und internationale sowie kulturelle und gesellschaftliche 
Events aller Art in idealer Lage. Es ist umgeben von viel 
Grün und weiteren historischen Gebäuden. Die Kurhaus-
Kolonnaden und das Jagdschloss Platte ergänzen das 
Angebotsportfolio. 

TriWicon – standort Kurhaus  
Wiesbaden mit Kurhaus-Kolonnaden 
und Jagdschloss Platte

Kurhausplatz 1 
65189 Wiesbaden 
www.wiesbaden.de/kurhaus

gegründet: 2009 
Mitarbeiter: 65

Stefanie Stüber 
Tel.: 0611 1729-315 
stefanie.stueber@rmcc.de  
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UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017
DGNB Gebäude-Vorzertifizierung  
in Platin

„Uns ist es wichtig, das RheinMain 
CongressCenter so nachhaltig wie 
möglich auszurichten, denn die höch-
sten Maßstäbe der DGNB-Vorzerti-
fizierung in Platin umfassen für uns 
nicht nur das Gebäude selbst, sondern 
auch dessen Betrieb. Zudem zählt 
der Einsatz modernster Technologie, 
wie LED-Beleuchtung, Photovoltaik, 
Abwasserwärmetauscher, aber auch 
Dachbegrünung und vieles mehr 
zu einem ressourcenschonenden 
Gebäudemanagement. Die Teilnahme 
vom RheinMain CongressCenter an 
ÖKOPROFIT - bereits vor der Inbetrieb- 
nahme - war für uns deshalb ein kon-
sequenter und wertvoller Schritt.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

15.000 e  Ressourcen: Rohstoffeinsparungen

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

 
Q2/2018 

 
 
 
 

Q4/2018 
 
 
 
 

Q2/2018

 
nicht 

bezifferbar 
 
 
 

 70.000 e 

 

 

 

 
nicht 

bezifferbar

 
15.000 e 

 

 

 

 

nicht 
bezifferbar 

 
 
 

nicht 
bezifferbar

 
Reduktion von Restmüll,  
Erhöhung der Recyclingquote 
 
 
 

Erhöhung der Rechts- und  
Betriebssicherheit 
 
 
 

Schaffung einer breiten  
Akzeptanz für die Einhaltung  
von Entsorgungsstandards

Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Erstellen eines Entsorgungskonzeptes 
mit dem Ziel einer konsequenten 
Mülltrennung, auch während des 
Veranstaltungsbetriebes 
 
Organisation
Einführung eines zentralen  
Steuerungssystems für Wartungen/ 
Prüfungen/Verträge 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Aktive Kommunikation des Entsor-
gungskonzeptes in Richtung Kunden 
und Dienstleister

RheinMain CongressCenter - innovativ,  
flexibel, nachhaltig, zentral 

Das RMCC wird bis Frühjahr 2018 neu gebaut, von der 
TriWiCon betrieben und durch die Rhein-Main-Hallen 
GmbH vermarktet. Es besticht durch seine einzigartige 
Architektur, Multifunktionalität und modernste Medien-  
& Veranstaltungstechnik. In den 45 Räumen sind 
verschiedenste Veranstaltungen möglich, vom Kongress 
bis zum kulturellen oder gesellschaftlichen Großevent. 
Aufgrund des flexiblen Raumkonzepts bietet es Platz für 
bis zu 12.500 Personen.

TriWicon - standort Rheinmain  
congresscenter (Rmcc)

Friedrich-Ebert-Allee 1 
65185 Wiesbaden 
www.rmcc.de

gegründet: 1956 
Mitarbeiter: 26

Stefanie Stüber 
Tel.: 0611 1729-315 
stefanie.stueber@rmcc.de  

Außenansicht vom zukünftigen
RheinMain CongressCenter

Seitliche Außenansicht des RMCC Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Susanne Kinner, Catharina Janny, 
Stefanie Stüber, Alfred Bremser
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Theke und Kassenbereich im Ladenlokal Daimlerring,  
Wiesbaden-Nordenstadt

Innenansicht des Ladenlokals im Daimlerring und die dortige 
Warenpräsentation    
     

Das Stammhaus in der Rheinstraße  
in Wiesbaden

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2017 

„Unsere Motivation, an ÖKOPRO-
FIT teilzunehmen, war der Wunsch 
nach Kosteneinsparungen im 
Umweltbereich, die wir durch die 
Anregungen in den ÖKOPROFIT-
Workshops und Beratungen auch 
erreicht haben. Besonders wichtig 
waren uns dabei die Themen  
Photovoltaik sowie die Umstel-
lung auf LED-Beleuchtung.“

dAs WAR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

5.080 e  Energie/Emissionen: 1.307 kWh Strom, 26,1 t CO2 
Ressourcen: ca. 195.000 Blatt Papier

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

09/2017 

03/2018 
 
 
 

11/2017 
 
 
 
 

03/2017

1.204 e 

3.000 e 
 
 
 

51.000 e 

 

 

 

 

-

300 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

4.000 e 

 
 
 
 

780 e 

1.307 kWh Strom* 

Stromeinsparung 
 
 
 

26,1 t CO2 
 
 
 
 

ca. 195.000 Blatt Papier

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung in 
der Rheinstraße (rechtes Ladenlokal) 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung in 
der Rheinstraße (linkes Ladenlokal)  
 
Erneuerbare Energien/ 
Energieerzeugung
Errichtung einer Photovoltaikanlage 
mit 52,6 kWp (405 m² auf das kleine 
Hallendach mit Ost-West-Neigung) 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Umstellung der Drucker auf  
Duplexdruck

Wiesanha hilft in jeder Lage,  
egal ob kranke, ob gesunde Tage! 

Das Wiesbadener Sanitätshaus – kurz Wiesanha - ist 
ein Wiesbadener Traditionshaus seit 1945 und in den 
Bereichen Reha-Technik, Medizin-Technik, Orthopädie-
Technik und Sanitätsbedarf tätig. Außerdem befindet 
sich in Wiesbaden-Nordenstadt das Institut für  
Bewegungswissenschaft und Sportmedizin unter  
der Leitung von Prof. Gurzí.     
     
 

sanitätshaus Wiesanha  
h. + W. söhngen gmbh 

Daimlerring 8a, 65205 Wiesbaden 
Rheinstraße 30-32, 65185 Wiesbaden 
www.wiesanha.de

gegründet: 1945 
Mitarbeiter: 27/10

Annkatrin Söhngen  
Tel.: 0611 9900-30 
Fax: 0611 9900-388 
info@wiesanha.de  
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Die Teilnehmer des ÖKOPROFIT-Klubs 2017

ÖKOPROFIT-Klub Branche Mitarbeiter Seite

Aareal Bank AG  Finanzdienstleistungen  779 27 

Abbott GmbH & Co. AG Diagnostik und Medizintechnik 1.400 28 

ABO Wind AG Erneuerbare Energien 186 29 

Brillen Bouffier GmbH Augenoptik 25 30 

BRITA GmbH Chemische Industrie 887 31 

Dow Silicones Deutschland GmbH Chemische Industrie 350 32 

Eckelmann AG Automatisierungs- und Steuerungstechnik 270 33 

ECT ECO TAXI Deutschland GmbH Taxi-Dienstleistungen 5 34 

ESWE Verkehrsgesellschaft mbH Verkehrsbetrieb 1.004 35 

ESWE Versorgungs AG Energieversorgung 607 36 

GWW Wiesbadener Wohnbaugesellschaft mbH Immobilien 134 37 

Handwerkskammer Wiesbaden Dienstleistung/Interessenvertretung 94 38 

Henkell & Co.-Gruppe Getränkeindustrie 468 39 

Hoffmann Service GmbH & Co. KG Gebäudereinigung/Dienstleistungskonzepte 460 40 

Huhle Stahl- und Metallbau GmbH Stahl- und Metallbau 108 41 

Mitsubishi Polyester Film GmbH Chemische Industrie 535 42 

Nassauische Sparkasse (Naspa) Finanzdienstleister 542 43 

R+V Versicherung AG Versicherung 5.000 44 

Rathaus der Landeshauptstadt Wiesbaden Verwaltung 120 45 

Schreinerei Gerd Michel e.K. Schreinerei 12 46 

SCHUFA Holding AG Dienstleistung 443 47 

Smiths Heimann GmbH Elektroindustrie/Sicherheitstechnik 567 48 

Sopro Bauchemie GmbH Chemische Industrie 302 49 

SV SparkassenVersicherung Holding AG Versicherung 646 50 

Umweltamt der Landeshauptstadt Wiesbaden Öffentliche Verwaltung 87 51 

Vitos Rheingau gemeinnützige GmbH Gesundheitswesen 750 52 

WERO GmbH & Co. KG Großhandel/Dienstleistung 255 53 

wfb Wiesbaden-Rheingau-Taunus Freie Wohlfahrtspflege 300 54 

WIR – Wiesbadener Industrie-Reinigung GmbH Industriereinigung 7 55

Workshop bei einem Klub-Betrieb Abschlussworkshop
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ÖKOPROFIT-KlUB

Das Projektteam (v.l.n.r.): Uwe Müller, Daniela Thyssen, 
Andreas Oksas, Julia Taeschner, Hans-Willi Fuchs

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2014

„Wir sind überzeugt, dass die Be-
kämpfung des Klimawandels nur 
mit vielen Partnern funktioniert. 
Als Teil des ÖKOPROFIT-Klubs 
Wiesbaden beteiligen wir uns 
aktiv an der Initiative „Energie- 
effizienz-Netzwerke“ und somit 
an der Umsetzung des Nationalen 
Aktionsplans Energieeffizienz 
der Bundesregierung. Dafür ist 
unsere Mitarbeit bei ÖKOPROFIT 
ein enormer Vorteil.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

28.760 e  Energie/Emissionen: 45.000 kWh Strom, 115.000 kWh Strom  
               & Fernwärme, 7,7 t CO2   
 

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016

12/2016 

12/2017 
 
 

in 2017 
 
 
 
 

fort-
laufend

-

5.610 e 

11.760 e 

 

 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 
 

-

6.000 e

1.350 e 

2.410 e 
 
 

15.000 e 
 
 
 
 

4.000 e

36.500 kWh Strom*

3.400 kWh Strom* 

5.100 kWh Strom* 
 
 

ca. 90.000 kWh Strom* &  
Fernwärme, 6 t CO2 
 
 
 

ca. 25.000 kWh Strom* &  
Fernwärme, 1,7 t CO2

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Reduzierung der Grundlast

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
erster Abschnitt

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
zweiter Abschnitt 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom 
Umbau der Konferenzzone -  
Umsetzung eines aktuellen  
Technikkonzeptes 
 
Kommunikation/mitarbeiter/
gesellschaft
Mitarbeitersensibilisierung  
mittels Energiekennzahlen   

Hauptsitz der Aareal Bank Group, Wiesbaden

QUALITY made by AAREAL

Die Aareal Bank Gruppe mit Hauptsitz in Wiesbaden ist 
einer der führenden internationalen Immobilienspezia-
listen. Sie ist mit Mitarbeitern aus über 30 Nationen auf 
drei Kontinenten – in Europa, Nordamerika und Asien –  
vertreten. Die Muttergesellschaft des Konzerns ist die  
im MDAX gelistete Aareal Bank AG. Unter ihrem Dach 
sind die Unternehmen der Gruppe in den Geschäfts- 
segmenten Strukturierte Immobilienfinanzierungen  
und Consulting/Dienstleistungen gebündelt.   
     

Aareal Bank Ag

Paulinenstraße 15 
65189 Wiesbaden 
www.aareal-bank.com

gegründet: 1923 
Mitarbeiter: 779 Standort Wiesbaden,  
2.728 im Konzern

Daniela Thyssen 
Tel.: 0611 348-3554 
Fax: 0611 348-73554 
daniela.thyssen@aareal-bank.com   

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK

Neuer Eingangs- und Konferenzbereich der  
Aareal Bank AG mit verbessertem Beleuchtungs-  
und Technikkonzept
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Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Mario Wirth, Bernhard Labestin,  
Stephan Schmahl, Thomas Föth   

Produktion

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2001
ISO 14001 seit 2013 
ISO 50001 seit 2015 
Umweltallianz Hessen  

„Die Teilnahme an ÖKOPROFIT 
ermöglicht es uns, Herausforde-
rungen der Zukunft vorsorgend 
anzugehen und mittels plane-
rischer Tätigkeiten teure Techno- 
logien durch produktionsinte-
grierte Lösungen zu ersetzen oder 
zu ergänzen. Gewinnbringend für 
uns ist, innerbetriebliche Abläufe 
und technische Maßnahmen mit 
Fachkollegen im ÖKOPROFIT-Klub 
erörtern zu können.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

190.000 e  Energie/Emissionen: 1,186 Mio. kWh Strom, 670 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

07/2017 
 

07/2017 
 
 
 
 
 

fort-
laufend

1.200.000 e 

 

100.000 e 

 

 

 

 

 

3.000 e

190.000 e 

 

- 
 
 
 
 
 

-

1,186 Mio. kWh Strom, 670 t CO2 
 

Größere Transparenz bei  
den Hauptverbrauchern und  
Erkennung von Optimierungs-
potenzial 
 
 

Umweltsensibilisierung

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
 
Organisation
Ausbau des Messstellennetzes für 
Strom, Wasser, Gas (200 Zählpunkte) 
 
 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Förderung von lokalen Umwelt- 
projekten (z.B. Atlantis update)

life. to the fullest.   

Seit über 125 Jahren helfen wir Menschen ihr eigenes 
Potenzial voll auszuschöpfen, weil wir davon überzeugt 
sind, dass gesündere Menschen mehr erreichen können. 
Mit unserem globalen Netzwerk bedienen wir Kunden 
in mehr als 150 Ländern und entwickeln innovative 
Lösungen für das gesamte Gesundheitsspektrum. Hoch-
moderne Diagnostik und Medizintechnik oder wissen-
schaftsbasierte Ernährung – wir arbeiten an einigen der 
innovativsten Technologien, um Menschen ein gesünde-
res Leben zu schenken.

Blockheizkraftwerk

Abbott gmbh & co. Kg

Max-Planck-Ring 2 
65205 Wiesbaden 
www.abbott.de

gegründet: 1888 in den USA, 
1965 in Deutschland  
Mitarbeiter: 1.400 in Wiesbaden

Mario Wirth 
Tel.: 06122 58-2936 
mario.wirth@abbott.com 

ÖKOPROFIT-KlUB
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ABO Wind Ag  

Unter den Eichen 7 
65195 Wiesbaden 
www.abo-wind.de

gegründet: 1996 
Mitarbeiter: 186 
(am Standort Wiesbaden)

Jörg Wirtz 
Tel.: 0611 26765-628 
Fax: 0611 26765-599 
joerg.wirtz@abo-wind.de

Das Umweltteam der ABO Wind AG (v.l.n.r.): Klaus Ruffert, Florian Dahl,
Jörg Wirtz, Patrick Full

Redox-Flow-Batterie am Wiesbadener Bürostandort 
„Unter den Eichen 7“

Corporate eCarSharing am Wiesbadener  
Bürostandort „Unter den Eichen 7“

ÖKOPROFIT-KlUB
Für Ihre Energie   

ABO Wind zählt zu Deutschlands ersten Windkraft- 
Projektierern. Seit 1996 hat das Wiesbadener Unter- 
nehmen gut 600 Windenergieanlagen mit mehr als 
1.300 Megawatt Leistung ans Netz gebracht. Rund 400 
Mitarbeiter planen, finanzieren und errichten schlüssel-
fertige Windparks. Anschließend kümmern sie sich um 
die Betriebsführung der Anlagen. Auch mit Biogas- 
anlagen, Energiecontracting und der Abteilung  
„Zukunftsenergien“ fördert ABO Wind aktiv den  
Umweltschutz.    

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT seit Wiesbaden 2015/16 
ÖKOPROFIT-Energie 2015/16
„Partner für faire Windenergie  
Thüringen“ 2016 

„Im Rahmen der Energiewende 
steht zunehmend die Verknüpfung 
der Sektoren Strom, Wärme und 
Verkehr auf Basis der Erneuer-
baren Energien im Fokus. Deshalb 
haben wir im Rahmen unserer 
ÖKOPROFIT-Aktivitäten aktuell 
den Schwerpunkt auf die Senkung 
unserer Kohlendioxid-Emissionen 
im Bereich Mobilität gelegt.“

dAs WAR FüR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

909 e  Energie/Emissionen: 200 kWh Strom, 5.554 Liter Diesel, 13,8 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016 

07/2017

02/2018 
 
 

10/2017 

10/2017 

01/2018 

01/2018 
 
 

08/2017

24.300 e 

80 e

noch nicht 
bezifferbar 

 

3.600 e 

1.585 e 

noch nicht 
bezifferbar

nicht 
bezifferbar 

 

2.500 e

nicht  
bezifferbar

45 e

noch nicht 
bezifferbar 

 

600 e 

264 e 

noch nicht 
bezifferbar

nicht 
bezifferbar 

 

- 

Speicherung von Strom aus Kraft-
Wärme-Kopplung und Photovoltaik

200 kWh Strom*

Stromeinsparung  
 
 

996 l Diesel, 2,5 t CO2 

510 l Diesel, 1,3 t CO2 

4.048 l Diesel, 10 t CO2 

Einsparung von Kraftstoffen und 
CO2, Mitarbeitersensibilisierung 
 

1.630 kWh Strom, 0,043 t CO2,  
7.900 l Wasser

 
* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Installation einer Redox-Flow-
Batterie

Zeitschaltuhren an den Druckern

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
 
 
mobilität
Nutzung von Corporate eCarSharing 
(Heidesheim und Wiesbaden)

Umstellung auf alternative Antriebe 
Anschaffung von zwei Erdgas-PKW

Umstellung auf alternative Antriebe 
Anschaffung von zwei Elektro-PKW

Eco-Fahrsicherheitstrainings 
 
 
Beschaffung
Umstellung auf Recyclingpapier  
(ca. 5.000 Blatt)

28
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ÖKOPROFIT-KlUB

Wasser sparen mit neuer Technik Neugestaltete Räume in Mainz nach ÖKOPROFIT-Vorgaben

LED-Lampen zur Warenbeleuchtung

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2013 

„Uns ist es wichtig, einen positiven 
Beitrag für den Klimaschutz zu 
leisten. Die gemeinsame Arbeit im 
ÖKOPROFIT-Klub unterstützt uns 
immer wieder darin, kontinuierlich 
‚am Ball‘ zu bleiben.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

1.362 e  Energie/Emissionen: 3.077 kWh Strom, 5.000 kWh Erdgas, 2,7 t CO2 
Ressourcen: 60 m³ Wasser   

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

07/2017 
 

 
12/2016 

 
 

12/2016 
 
 
 
 
 

07/2017

1.755 e 

 

 

9.000 e 

 

 

- 
 
 
 
 
 

-

677 e 

 

 

265 e 

 

 

420 e 

 

 

 

 

 

nicht  
bezifferbar

3.077 kWh Strom, 1,7 t CO2 
 
 

5.000 kWh Erdgas, 1 t CO2 
 
 

60 m3 Wasser 
 
 
 
 
 

Reduzierung von CO2-Emissionen

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Lager 
 
Energieeffizienz - Wärme
Austausch von zwei Holz-Eingangs-
türen durch Aluminium-Türen  
 
Wasser
Zusammenlegung der Produktion in 
die Rheinstraße und Austausch einer 
Schleifmaschine gegen ein neues, 
sparsameres Modell 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Reduzierung der Anlieferungen

Mit Tradition in die Zukunft

Mit der Firma Brillen Bouffier ist Anfang der 30er Jahre 
ein Unternehmen entstanden, das auf Tradition aufbaut 
und dabei die Kompetenz eines Großunternehmens mit 
der Flexibilität eines mittelständischen Betriebs verbindet. 
Ein beispielhafter Kundenservice, wettbewerbsfähiges 
Know-how und gut ausgebildete Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bilden die Basis für eine erfolgreiche 
Zukunft. So können wir seit mehr als 80 Jahren unseren 
Kunden mit einem guten Gewissen in die Augen schauen.

Brillen Bouffier gmbh

Rheinstraße 47 
65185 Wiesbaden 
www.bouffier.de

gegründet: 1933 
Mitarbeiter: 25

Sascha Michael 
Tel.: 0611 3412-60 
Fax: 0611 3412-629  
michael@bouffier.de
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ÖKOPROFIT-KlUB

Hauptgebäude der BRITA GmbH in Taunusstein

Unsere beste Maßnahme: Wadim Sterzer, Torsten Schmitt, 
Jörg Böhm und Henning Schirmacher (v.l.n.r.) vor dem neuen 
Sortier-Arbeitsplatz.

Das BRITA-ÖKOPROFIT-Team (v.l.n.r.): Fabio Schubert, Christian 
Hofmann, Meike Rapp, Christian Meyer, Stephan Herbst 
    

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2014
DIN EN ISO 50001 seit 2015
DIN EN ISO 14001 seit 2011

„Durch den Austausch mit 
anderen ÖKOPROFIT-Akteuren 
erhalten wir frische Ideen, um 
unsere Nachhaltigkeitsleistung 
zu verbessern und effektiver zu 
gestalten. Außerdem nutzen wir 
die Vorbereitung auf die Kom-
missionsprüfung und die Termine 
mit den Beratern dazu, unsere 
Prozesse und Ansätze kritisch zu 
beleuchten und Optimierungs-
potenziale zu identifizieren.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

101.750 e  Energie/Emissionen: 178.500 kWh Strom 
Ressourcen: Erhöhung der Recyclingquote

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

04/2017

04/2017

10/2017 

12/2017 
 
 

05/2017 
 
 
 

Q4/2016  
 

07/2017 

02/2018 
 

 25.000 e

7.000 e

1.500 e 

55.000 e 

 

 

55.000 e 

 

 

 

nicht  
bezifferbar 

- 

noch nicht 
bezifferbar 

10.500 e

1.250 e 

ca. 12.000 e 

3.000 e 

 

 

nicht  
bezifferbar 

 
 

nicht  
bezifferbar  

75.000 e  

noch nicht 
bezifferbar 

70.000 kWh Strom*

8.500 kWh Strom*

80.000 kWh Strom* 

20.000 kWh Strom* 
 
 

Reduktion von CO2-Emissionen  
in der Dienstwagenflotte  
 
 

Vermeidung von Plastikabfällen  
im Meer durch Verbraucher- 
sensibilisierung 

Erhöhung der Recyclingquote  
um ca. 2%

Verbesserung des Recyclings  
und gelebte Nachhaltigkeit bei 
Mitarbeitern  

 * keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Austausch von Druckluftkompressoren

Austausch eines Drucklufttrockners

Überprüfung Druckluftleitungen, Verrin-
gerung des Stand-by-Druckluftverbrauchs

Erneuerung von Motoren und FU einer 
Anlage 
 
mobilität 
Anschaffung 14 weiterer mit Ökostrom 
betriebener Ladesäulen für E-Fahrzeuge 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Partnerschaft und Kampagne „Plastik ist 
Meer“ mit Whale & Dolphin Conservation 

Sortenreine Trennung „verkaufsfähiger 
Ware“ durch zusätzlichen Sortierschritt

Einführung von zentralen Mülltrenn- 
stationen in Bürogebäuden  

THINK YOUR WATER. 

Unsere Vision: Wir werden die Art und Weise, wie 
Menschen Wasser trinken, nachhaltig verändern. BRITA 
ist ein weltweiter Experte auf dem Gebiet der Trinkwas-
seroptimierung und -individualisierung. Das Unterneh-
men hat vor 50 Jahren den Tisch-Wasserfilter erfunden 
und den Grundstein für seine erfolgreiche Entwicklung 
gelegt. Als „Hidden Champion“ hat das Familienunter-
nehmen eine Marktnische entdeckt, den Markt dafür 
geschaffen und diesen weltweit weiterentwickelt.

BRITA gmbh

Heinrich-Hertz-Straße 4 
65232 Taunusstein 
www.brita.de

gegründet: 1966 
Mitarbeiter: 1.697 weltweit/ 
887 in Deutschland

Meike Rapp   
Tel.: 06128 746-5295 
Fax: 06128 746-8295 
mrapp@brita.net  

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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ÖKOPROFIT-KlUB

Abpackungslinie der Schmierstoffproduktion Photovoltaikmodule an einem Produktionsgebäude

dow silicones deutschland gmbh

Rheingaustraße 34 
65201 Wiesbaden 
www.dow.com

gegründet: 1943 
Mitarbeiter: 350

Susanne Karle 
Tel.: 0611 237-373 
Fax: 0611 237-605 
susanne.karle@dowcorning.com  

Dow Silicones Deutschland GmbH

We help you invent the future.TM 

Mit unserer Integration in den Dow-Konzern begann 
2016 eine Phase umfangreicher Neuerungen. Einen 
Meilenstein stellt die Umfirmierung zur Dow Silicones 
Deutschland GmbH zum 01.11.17 dar. Der Umzug der 
Dow Deutschland Zentrale nach Wiesbaden mit entspre-
chenden Um- und Neubauten ist ein weiteres wichtiges 
Projekt. Nachhaltiges Wirtschaften bleibt integraler 
Bestandteil der Unternehmenspolitik, die sich in zahl-
reichen umweltrelevanten Vorhaben konkretisiert.

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2005
DIN EN ISO 14001 seit 1997
DIN EN ISO 50001 seit 2015 

„Eingebunden in die konzern- 
eigenen Nachhaltigkeitsstrate-
gien und Ziele bilden Arbeits- und 
Prozesssicherheit, Gesundheits-
schutz sowie Energieeffizienz und 
Abfallvermeidung wesentliche 
Arbeitsschwerpunkte für uns. 
Unsere ÖKOPROFIT-Teilnahme 
gibt uns dazu immer wieder neue 
Impulse und eine gute Möglich-
keit zum Austausch mit anderen 
Betrieben.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

95.400 e  Energie/Emissionen:  75.000 kWh Strom,  
                3.700 l Kraftstoffe (Diesel/Benzin), 54 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2018 
 
 

jährlich

Q1/2018 
 
 
 

fort-
laufend 

 

fort-
laufend 

Q1/2018

 noch nicht 
bezifferbar 

 

keine

 noch nicht 
bezifferbar 

 
 

nicht 
bezifferbar 

 

nicht 
bezifferbar 

nicht 
bezifferbar

 10.000 e   
 
 

5.400 e

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

50.000 e    
 
 

noch nicht 
bezifferbar    

30.000 e   

ca. 75.000 kWh Strom, 45 t CO2 
 
 

3.700 l Kraftstoff, 9 t CO2 

Einsparung von Kraftstoff und CO2 
 
 
 

Verringerung der Abfallmenge 
 
 

Bessere Erfassung und Optimie-
rung der energetischen Leistung 

Einsparung Energie und Emissionen 
Energiesteuerrückzahlung

Energieeffizienz - strom
Umrüstung der Beleuchtung in 
Verwaltungsbereichen auf LED 
 
mobilität 
Mit dem Rad zur Arbeit

Planung zur Einführung eines 
Jobtickets 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz 
Reduzierung der Ausschussrate  
 
 
Organisation
Weiterentwicklung Energie- 
management-Kennzahlen nach  
DIN EN ISO 50006

Rezertifizierung Energie- 
managementsystem 
 

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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Alle Mitarbeiter bilden unser UmweltteamUmweltbewusstsein und verantwortungsvoller 
Umgang mit Technik gehört für alle Mitarbeiter zum 
Selbstverständnis. 

Eckelmann Group – Source of inspiration

Die Eckelmann AG entwickelt seit über 40 Jahren 
Automatisierungslösungen, welche die Produktivität 
von Maschinen und Anlagen maximieren. Anwendungs-
schwerpunkte sind:

• Spezialisierte Lösungen der Maschinenautomation 

• Leitsysteme und Basisautomation für Industrieanlagen 

• Regelung, Steuerung und Überwachung in der  
   Kälte- und Gebäudeleittechnik

Eckelmann AG

ÖKOPROFIT-KlUB

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2002/03

„Die Kombination von freiwilliger 
Teilnahme am ÖKOPROFIT-Projekt 
und gesetzlich verpflichtender 
Teilnahme an einem Energieaudit 
war für uns im letzten Jahr sehr 
gewinnbringend und wird es 
auch in Zukunft sein, da sich die 
Datenerhebungen für ÖKOPROFIT 
und für das Energieaudit sinnvoll 
ergänzen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

10.567 e  Energie/Emissionen: 56.000 kWh Strom, 227.584 kWh Erdgas,  
               77,3 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

in 2017 
 

Q2/2018 
 
 

Q4/2016 

Q2/2018 

Q1/2018 
 
 

Q3/2017

 I3.000 e 
 

3.000 e 
 
 

110.000 e 

350.000 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar

1.405 e 
 

1.621 e 
 
 

2.258 e 

5.283 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar

26.000 kWh Strom, 14,7 t CO2 
 

30.000 kWh Strom, 17 t CO2 
 
 

50.176 kWh Erdgas, 10 t CO2 

177.408 kWh Erdgas, 35,6 t CO2 

Erdgaseinsparung 
 
 

Einsparung von Kraftstoffen  
und CO2

Energieeffizienz - strom
Verlagerung von Servern zur  
Verringerung des Energiebedarfs  
für Kühlung

Verlagerung von weiteren Servern 
 
 
Energieeffizienz - Wärme 
Austausch der Fenster Südseite  
in Gebäude 2 

Austausch der Fenster im  
restlichen Gebäude 2

Neue Heizungssteuerung  
 
 
mobilität
Angebot von Dienstfahrrädern

Eckelmann Ag

Berliner Straße 161 
65205 Wiesbaden 
www.eckelmann.de

gegründet: 1970 
Mitarbeiter: 270

Susanne Vater 
Tel.: 0611 7103-619 
Fax: 0611 7103-133 
s.vater@eckelmann.de  



34

ÖKOPROFIT-KlUB

Bürostandort, Alte Schmelze, Schierstein

Limousinenservice Projektteam und Geschäftsführer: Roman Marx und Conrad Quaynor

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2015/16

„Die Überbrückung der so 
genannten „Letzten Meile“ ist 
ein Thema, das viele Betriebe 
zuletzt beschäftigte. Wir haben 
die Problematik aufgegriffen und 
möchten baldmöglichst komfor-
table und ökologisch sinnvolle 
Lösungen präsentieren, um künftig 
eine nachhaltige Mobilität für 
pendelnde Mitarbeiter anbieten zu 
können. Der Kontakt zu anderen 
ÖKOPROFIT-Betrieben ist für uns 
dabei sehr wertvoll.“

dAs WAR FüR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

870 e  Energie/Emissionen: 3.200 Liter Diesel, 12,5 t CO2 
Ressourcen: 12.000 Blatt Papier  

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

05/2017 
 
 

03/2017 

08/2017 
 
 
 
 

12/2017 
 
 

06/2017 

12/2017

 66 e 
 
 

69.000 e 

47.540 e 
 
 
 
 

- 
 
 

3.500 e 

-

170 e 
 
 

700 e 

nicht 
bezifferbar 

 
 
 

nicht 
bezifferbar 

 

nicht 
bezifferbar

nicht 
bezifferbar

25-30 % Heizöleinsparung 
 
 

3.200 l Diesel, 12,5 t CO2 

Einsparung von CO2, NOx und 
Rußpartikeln, Lärmreduzierung  
bei der Fahrgastbeförderung 
 
 

ca. 12.000 Blatt Papier 
 
 

Ressourcenschonung 

586,4 kWh Strom, 0,016 t CO2, 
2.850 l Wasser

Energieeffizienz - Wärme
Anschaffung elektrischer  
Heizkörperthermostate 
 
mobilität
Anschaffung eines neuen  
Hybridfahrzeugs

Anschaffung Elektrofahrzeug  
der Oberklasse im Bereich  
Limousinenservice 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Optimierung von Drucker-  
und Papierorganisation 
 
Beschaffung
Einsatz von ressourcenschonendem 
Werbematerial

Umstellung auf Recyclingpapier 
(18.000 Blatt)

Ökonomisch. Ökologisch. Effizient.

Die ECT ECO TAXI Deutschland GmbH ist ein junges und 
visionäres Taxi-Unternehmen. Bei der Beförderung ihrer 
Fahrgäste setzt ECT auf umweltfreundliche Hybridtaxis; 
Elektrofahrzeuge kommen im Bereich Limousinenservice  
zum Einsatz. Die ökonomischen und ökologischen 
Vorteile liegen auf der Hand: Treibstoff und Kohlendioxid  
werden gespart, Straßenlärm reduziert. Es gelten dabei 
die amtlichen Entgelte der Tarifordnung für Taxifahrten.

EcT EcO TAXI deutschland gmbh

Alte Schmelze 19 
65201 Wiesbaden 
www.ecotaxi-wiesbaden.de

gegründet: 2014 
Mitarbeiter: 5

Roman Marx 
Tel.: 0611 1667846 
rm@ecotaxi-wiesbaden.de  
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Stellvertretend für unser Umweltteam (v.l.n.r.):  Dietmar Schneider, 
Thomas Lang, Alexander Schüßler, Holger Schultheis, Jan Pfaffe 

Modernisierung der Hallentore:   
links elektrisches Tor, rechts Schnelllauftor

Die ESWE Verkehrsgesellschaft sorgt für den öffent-
lichen Personennahverkehr in Wiesbaden. Mit rund 260 
Bussen befördert ESWE Verkehr auf mehr als 41 Linien 
über 55 Millionen Fahrgäste. Durch permanente Maß-
nahmen zur Reduzierung der Abgasbelastung verfügt 
die ESWE-Fahrzeugflotte kontinuierlich über innovative 
Umwelttechnik. Seit 2007 werden ausschließlich Fahr-
zeuge mit EEV-Standard beschafft, seit 2012 werden 
bereits Fahrzeuge mit Euro-6-Standard eingesetzt.

ÖKOPROFIT-KlUB

PRO JAhR sPAREn WIR E In

22.956 e  Energie/Emissionen: 103.569 kWh Strom, 3.450 Liter Diesel, 8,5 t CO2 
  

„Durch die Teilnahme an der 
diesjährigen ÖKOPROFIT-Runde 
konnten neue Erkenntnisse in den 
Bereichen Umwelt- und Energie-
einsparungen gewonnen werden. 
Insbesondere im Bereich Abfall 
und Umwelt wurde eine Fokussie-
rung auf die wesentlichen gesetz-
lichen Neuerungen gegeben. Für 
uns war ein intensiver Austausch 
mit weiteren Klub-Betrieben 
wichtig.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2007/08  
Umweltallianz Hessen 
EcoStep seit 2009/10 

EsWE Verkehrsgesellschaft mbh

Gartenfeldstraße 18 
65189 Wiesbaden 
www.eswe-verkehr.de

gegründet: 2000 
Mitarbeiter: 1.004

Jan Pfaffe 
Tel.: 0611 45022-390 
Fax: 0611 45022-7390 
jan.pfaffe@eswe-verkehr.de   

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016  

03/2017 
 
 

12/2016 
 
 

07/2017 
 
 
 
 

fort-
laufend

 I 6.087 e  

54.000 e 
 
 

16.000 e 
 
 

54.900 e 

 

 

 

 

-

1.932 e  

17.746 e 
 
 

nicht 
bezifferbar 

 

3.278 e 

 

 

 

 

nicht 
bezifferbar

10.170 kWh Strom* 

93.399 kWh Strom* 

 
 
Entlastung der Druckluftanlage, 
Verringerung Wärmeverlust 
 

3.450 l Diesel, 8,5 t CO2 
 
 
 
 

Stärkung des Umweltbewusstseins 
der Betriebsangehörigen

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Ausrüstung von acht umgebauten 
Büros auf LED-Technik 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in zwei Werkstatthallen   
 
Energieeffizienz – Wärme & strom
Austausch von zwei druckluft- 
gesteuerten gegen elektrische Tore  
 
mobilität
Austausch älterer Hilfsfahrzeuge  
( z.B. für die Verkehrsaufsicht)  
durch effizientere 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Information zum Thema  
Umweltschutz durch Mitarbeiter-TV

ESWE Verkehrsgesellschaft mbH

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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ESWE Versorgungs AG

Stellvertretend für viele Umweltakteure im Unternehmen:  
Einige Mitglieder des ÖKOPROFIT-Teams

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2001  
DIN EN ISO 50001 seit 2014 
TSM-Zertifikate: DVGW W/G 1000 
und AGFW 1000 
Umweltallianz Hessen

„Für uns liegt der Schwerpunkt in 
den kommenden Jahren auf der 
Reduzierung der Schadstoff- 
emissionen unserer eigenen 
Fahrzeugflotte. Wir wollen daher 
bis 2020, neben dem bereits 
seit Jahren und auch weiterhin 
zunehmenden Ausbau des CNG-
Anteils, 20% unserer Pkw-Flotte 
auf Elektroantriebe umstellen. 
Weitere Maßnahmen, z.B. zur 
Ladeinfrastruktur, entwickeln 
wir bereits weiter – gekoppelt 
an Anregungen im ÖKOPROFIT-
Klub zum Themenfeld Innovative 
Mobilität.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

50.873 e  Energie/Emissionen: 112.113 kWh Strom, 43.880 kWh Fernwärme,  
               7,86 t CO2    

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016 

in 2017  

03/2018 

03/2018 
 
 

11/2016 
 
 

in 2017 
 
 

01/2017

 59.000 e 

nicht 
bezifferbar 

36.680 e 

33.000 e 
 
 

33.540 e 

 

 

noch nicht 
bezifferbar 

 

-

8.823 e 

16.800 e  

11.000 e 

10.000 e 
 
 

4.250 e 

 

 

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar

19.113 kWh Strom* 

10.000 kWh Strom* 

53.000 kWh Strom* 

30.000 kWh Strom* 
 
 

43.880 kWh Fernwärme,  
7,86 t CO2 
 

Einsparung von Krafstoffen  
und CO2 
 

Umstellung der ESWE Schreib- 
welt AG auf umwelt- und res- 
sourcenschonende Alternativen

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in Treppenhäusern A3 - A7 

Virtualisierung von Servern  
(zehn Stück in 2017) 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in Tiefgaragen

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in Werkstätten 
 
Energieeffizienz - Wärme
Fensteraustausch im Gebäude  
A7/UG (Dreifachverglasung) 
 
mobilität
Umstellung auf je drei vollelektrische 
sowie Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge 
 
Beschaffung
Projekt „Schreibwelt wird grün“

ESWE Versorgung - Darauf können Sie sich 
verlassen    

ESWE Versorgung ist der moderne Energiedienstleister 
aus Wiesbaden mit 86-jähriger Geschichte. In der hes-
sischen Landeshauptstadt garantiert er als kommunal 
getragenes Unternehmen die Versorgung mit Strom, 
Erdgas und Wärme. Aber auch bundesweit hat sich 
ESWE Versorgung längst einen Namen gemacht. Mit 
Erfahrung und modernster Technik stellt sich das  
Unternehmen den Herausforderungen der Zukunft – 
dafür setzen sich rund 600 Mitarbeiter ein.

EsWE Versorgungs Ag

Konradinerallee 25 
65189 Wiesbaden 
www.eswe-versorgung.de 

gegründet: 1930 
Mitarbeiter: 607

Michael Ziese 
Tel.: 0611 780-2163 
Fax: 0611 780-202163 
michael.ziese@eswe.com   

Mobilität tanken -  
bei ESWE Versorgung leicht gemacht

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK



Stellvertretend für viele Umweltakteure im Unternehmen:  
Einige Mitglieder des ÖKOPROFIT-Teams
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ÖKOPROFIT-KlUB

Projektteam GWW: Bernadette von Nitzsch und Thorsten Loos

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2015/16
ÖKOPROFIT-Energie 2015/16 

„Nachdem sich das Umwelt-Team 
bei der ersten ÖKOPROFIT-Runde 
im vergangenen Jahr erst einmal 
in das Projekt eingearbeitet hat, 
hat sich für uns mit der Routine 
der zweiten Runde dann auch die 
Möglichkeit geboten, uns inten-
siver mit einzelnen Maßnahmen 
auseinanderzusetzen und diese 
gemeinsam mit der Geschäfts-
führung zu entwickeln.“

dAs WAR FüR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

9.446 e  Energie/Emissionen: 36.976 kWh Strom, 20,9 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

in 2017 
 

in 2017 
 

in 2017 
 
 

06/2018

21.000 e 
 

840 e 
 

3.775 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar   

 8.442 e 
 

405 e 
 

599 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

34.901 kWh Strom, 19,7 t CO2 
 

915 kWh Strom, 0,5 t CO2 
 

1.160 kWh Strom, 0,7 t CO2 
 
 

Einsparung von Kraftstoffen  
und CO2

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
(EG) inkl. Anpassung der Schaltzeiten 
und Wartungsersparnis

Umrüstung auf LED-Beleuchtung (TG) 
inkl. Anpassung der Schaltzeiten und 
Wartungsersparnis

Umrüstung Piktogramme auf LED  
Beleuchtung inkl. Wartungsersparnis 
 
mobilität 
Austausch Fahrzeugflotte auf  
Elektromobilität 

GWW - In Wiesbaden Zuhause

In Wiesbaden Zuhause. Das ist das Motto der GWW 
Wiesbadener Wohnbaugesellschaft mbH, die mit einem 
Bestand von rund 13.000 Wohnungen im Stadtgebiet 
von Wiesbaden der größte Anbieter von Wohnraum ist. 
Sie verfolgt das Ziel einer sicheren und sozial verant-
wortbaren Wohnraumversorgung und trägt mit kontinu-
ierlichen Investitionen dazu bei, ihren Wohnungsbestand 
nachhaltig zukunftsfähig zu machen.

gWW Wiesbadener  
Wohnbaugesellschaft mbh

Kronprinzenstraße 28 
65185 Wiesbaden   
www.gww-wiesbaden.de

gegründet: 1949 
Mitarbeiter: 134

Bernadette von Nitzsch 
Tel.: 0611 1700-351 
Fax: 0611 1700-398 
b.nitzsch@gww-wiesbaden.de

Thorsten Loos 
Tel.: 0611 1700-122 
Fax: 0611 1700-298 
t.loos@gww-wiesbaden.de

Umstellung Fahrzeugflotte auf E-Autos

Luftbild Quartier Weidenborn 
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ÖKOPROFIT-KlUB

Umstellung von Zeitschriften auf Online-Abos Unser Umweltteam (v. vorne): Christa Thomé, Anja Meystädt,  
Holger Lorenz, Hans-Peter Simon

PRO JAhR sPAREn WIR E In

3.102 e  Energie/Emissionen: 2.000 kWh Strom, 0,3 t CO2 
Ressourcen: 28.020 Blatt Papier   

„Das Handwerk ist auf nachhal-
tiges Handeln ausgelegt. Diesem 
Gedanken sind wir verpflichtet. Der 
ÖKOPROFIT-Klub unterstützt uns 
darin, einen hohen ökologischen 
Nutzen durch ökonomisch sinn-
volles Handeln zu erreichen. Auch 
viele kleine Maßnahmen haben 
große ökologische und ökono-
mische Wirkung.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

06/2018 
 
 

03/2018 
 
 
 
 

12/2017 

01/2018 

08/2017 
 
 

03/2018

 I3.000 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

3.300 e 

500  e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

300 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

462 e 

2.340 e 
 
 

-

2.000 kWh Strom, 0,3 t CO2 
 
 

Einsparung von Kraftstoffen und 
CO2, gute Kombination von Stadt-, 
Autobahn- und Überlandfahrten 
 
 

Papier- und Zeiteinsparung 

4.620 Blatt Papier und  
Zeiteinsparung

23.400 Blatt Papier und  
Zeiteinsparung 
 

Fairer Handel, nachhaltiger Anbau, 
verbesserte Arbeits- und Lebensbe-
dingungen der Kleinfarmerfamilien 

Energieeffizienz - strom
Kühlung des Serverraums mit 
Außenluft 
 
mobilität
Anschaffung eines neuen Pool- 
fahrzeugs mit Hybrid-Antrieb 
 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Umstellung von Zeitschriften auf 
Online-Abos 

Umstellung der Reisekostenanträge 
und -abrechnung auf Travel-App

Nutzung eines Online-  
Bewerber-Portals  
 
Beschaffung
Umstellung auf Fairtrade-Kaffee  
für HWK-Veranstaltungen

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2014 

Wir verstehen unser Handwerk -  
Handwerkskammer Wiesbaden 

Wir sind eine Selbstverwaltungseinrichtung, 
Interessenvertretung und ein Zentrum vielfältiger 
Dienstleistungen für fast 26.000 Handwerks- 
betriebe mit rund 116.000 Beschäftigten und  
9.000 Lehrlingen. Unsere Berufsbildungs- und 
Technologiezentren in Wiesbaden und Wetzlar sind 
Qualifizierungszentren für Aus- und Weiterbildung.

handwerkskammer Wiesbaden

Bierstadter Straße 45 
65189 Wiesbaden 
www.hwk-wiesbaden.de

gegründet: 1900 
Mitarbeiter: 94 (Hauptverwaltung)

Christa Thomé 
Tel.: 0611 136-136 
Fax: 0611 136-8136 
christa.thome@hwk-wiesbaden.de 

Handwerkskammer Wiesbaden
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ÖKOPROFIT-KlUB
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Sektkellerei Henkell & Co. 

Photovoltaikanlage auf dem Hallendach
Unser Energiemonitoring-Team (v.l.n.r.): Olaf Lobenhofer,  
Markus Wießner, Christian Depre, Willi Schnitzer, Reinhard Mann

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2005
EMAS 1998-2011
DIN EN ISO 14001 
DIN EN ISO 50001 

„Die Henkell & Co.-Gruppe sieht 
den Umweltschutz als wesent-
liches Element ihrer Unternehmens- 
politik, handelt umweltorientiert 
und beachtet den Schutz der 
natürlichen Lebensgrundlagen  
in Verantwortung gegenüber der  
Gesellschaft und zukünftigen 
Generationen. Es ist Unterneh-
mensziel, unternehmerisches 
Handeln und ökologische Anforde-
rungen in Einklang zu bringen und 
zu halten.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

28.000 e  Energie/Emissionen: 192.044 kWh Strom, 108,5 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

05/2017 

06/2017 

11/2017 

12/2017 

12/2017 

12/2017 
 
 

03/2017 
 

11/2017

 30.000 e 

20.000 e 

15.000 e 

80.000 e 

10.000 e 

5.000 e 
 
 

30.000 e 
 

50.000 e

26.500 e 

1.500 e 

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar 

noch nicht 
bezifferbar

181.756 kWh Strom, 102,7 t CO2 

10.288 kWh Strom, 5,8 t CO2 

Stromeinsparung 

Stromeinsparung 

Stromeinsparung 

Stromeinsparung 
 
 

Verringerung des Wärmeverlustes 
 

Energieeinsparung

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Palettierzentrum

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
für Bilder und Skulpturen

Optimierung der Energieübertragung 
Netz zu Gebäude

Austausch veralteter IT-Geräte 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
allgemein

Austausch veralteter Leuchtmittel  
in Fluchtwegspiktogrammen 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Ersatz von Stahl-Dampf- und 
Kondensat-Leitungen durch  
Edelstahlleitungen

Umstellen der Luftheizregister in  
der Gärhalle B von Dampf auf 
Heißwasser

Making Life Sparkle

Die Henkell & Co.-Gruppe zählt zu den führen-
den Anbietern von Sekt, Wein und Spirituosen 
in Europa, ist in 20 Ländern mit eigenen Unter-
nehmen vertreten und exportiert weltweit in 
mehr als 100 Staaten. Innerhalb der Oetker-
Gruppe nimmt das Unternehmen die Sekt-, 
Wein- und Spirituoseninteressen wahr.

henkell & co.-gruppe

Biebricher Allee 142 
65187 Wiesbaden 
www.henkell-gruppe.de

gegründet: 1832 
Mitarbeiter: 468

Olaf Lobenhofer 
Tel.: 0611 63-382 
Fax: 0611 6371-382 
olaf.lobenhofer@henkell-gruppe.de  
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Glänzendes ErgebnisGlänzend geklappt

Wer kein Ziel hat, wird auch nichts  
verbessern!

Unser Handeln wird durch die Zielsetzung geprägt, 
qualitativ sehr gute Ergebnisse unserer Dienstleistungen 
durch umwelt- und ressourcenschonende Vorgehens-
weisen zu erzielen. Unsere beiden Meister der Gebäude- 
reinigung nutzen deshalb überregionale Messen und 
Produktvorführungen unserer Lieferanten, um uns am 
Markt über Neuerungen zu informieren, die sich nach-
haltig auf unsere Leistungserbringung auswirken. So wur- 
den wir auch auf die „TomCat stick edge“ aufmerksam.Glänzende Aussichten - auch für die Zukunft!

ÖKOPROFIT-KlUB

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2006/07

„Der Einsatz neuer Reinigungs-
maschinen reduziert bei den 
Grundreinigungen regelmäßig 
den Einsatz von Reinigungsche-
mie und Wasser. So können wir 
zusätzlich zu den glänzenden 
Reinigungsergebnissen für unsere 
Kunden eine enorme Entlastung 
der Umwelt erzielen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

2.800 e  Energie/Emissionen: 4.634 kWh Strom, 2,6 t CO2 
Ressourcen: 13 m³ Wasser    

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

Q4/2016

Q4/2016 

03/2017 
 
 

11/2017 

03/2018 
 
 

 
Q4/2016 

11/2017

18.500 e

5.000 e 

413 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

5.200 e 

-

220 e

410 e 

22 e 
 
 

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

1.744 e 

404 e

1.022 kWh Strom, 0,6 t CO2

1.908 kWh Strom, 1,1 t CO2 

104 kWh Strom, 0,005 t CO2 
 
 

Bessere Verkehrsanbindung 

Einsparung von Kraftstoffen und CO2 
 
 

 
Einsparung von ca. 30%  
Grundreiniger und Abwasser

1.600 kWh Strom, 0,9 t CO2,  
13 m³ Wasser

Energieeffizienz - strom
Anschaffung Terra Server 6420

Anschaffung von 6 Terra PCs Micro 
5000 Greenline

Anschaffung eines neuen  
Kühlschranks und Boilers 
 
mobilität
Verbesserung der Verkehrssituation 
durch neuen Firmenstandort

Anschaffung eines E-Fahrzeuges 
 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Kauf eines TomCat Reinigungsauto-
maten für Grundreinigungen

Auslagerung der Reinigungsmopp-
wäsche in die Behinderteneinrich-
tung „Aumühle“ (zweiter Teil)

hoffmann service gmbh & co. Kg

Paul-Friedländer-Straße 6 
65203 Wiesbaden  
www.hoffmann-service.de

gegründet: 1953 
Mitarbeiter: ca. 460

Frank Hanisch 
Gero Kühner 
Tel.: 0611 306015 
Fax: 0611 304427  
post@hoffmann-service.de

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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ÖKOPROFIT-KlUB

Das Huhle-Team

Gelände der Firma Huhle mit Photovoltaik-Anlage

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2001

„Nachhaltige Unternehmens- 
entwicklung basiert auf nach-
haltiger Beständigkeit. Wegen 
unserer Teilnahme bei ÖKOPROFIT 
seit 2001 werden wir immer  
wieder gefragt, ob ÖKOPROFIT  
uns weiterhin neue Wege auf-
zeigt. Wir können dies wieder mit 
Ja beantworten. Das Netzwerk 
und die damit verbundenen 
Kontakte haben sich für uns sehr 
positiv weiterentwickelt.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

900 e  Energie/Emissionen: 300 kWh Strom, 800 Liter Diesel, 2,2 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

in 2017 
 
 
 

09/2018 

06/2018 
 
 
 

fort- 
laufend

in 2017 

09/2017 

12/2018

6.000 e 
 
 
 

70.000 e 

noch nicht  
bezifferbar 

 
 

1.350 e 

35.000 e 

35.000 e

100 e 
 
 
 

800 e 

noch nicht  
bezifferbar 

 
 

nicht  
bezifferbar

nicht  
bezifferbar

nicht  
bezifferbar

noch nicht  
bezifferbar 

300 kWh Strom, 0,2 t CO2 
 
 
 

800 l Diesel, 2 t CO2 

Emissionseinsparung 
 
 
 

Mitarbeitermotivation und  
-sensibilisierung

Verbesserung des Raumklimas 

- 

Lehrlingen das Thema Nachhaltig-
keit in Bezug auf Gesellschaft und 
Natur näher bringen

Energieeffizienz - strom
Austausch eines Druckluft- 
kompressors gegen ein energie- 
sparendes Modell 
 
mobilität
Austausch von drei Fahrzeugen des 
Fuhrparks

Prüfung Relevanz von Jobticket/ 
Betriebsfahrrad 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Gemeinsames gesundes  
Mitarbeiter-Frühstück  

Luftreinigungsanlage Werkstatt 

Betriebliche Altersvorsorge  
für alle Mitarbeiter

NAUZUBI-Projekt

Vielfalt - nicht nur in Sachen  
Stahl- und Metallbau   

Huhle Stahl- und Metallbau GmbH ist ein seit 1910 
bestehendes Familienunternehmen in der dritten  
und vierten Generation. Das Betriebsgelände umfasst 
8.000 qm. Zur Produktpalette gehören Stahlhochbau, 
Antennentragwerke, Edelstahl- und Blechbearbeitung. 
Neben dem sozialen Engagement sind Umweltschutz, 
Nachwuchsförderung und eine familienfreundliche Aus-
richtung feste Säulen der Unternehmenspolitik. Derzeit 
sind 17 Azubis in der Ausbildung. 

huhle stahl- und metallbau gmbh

Hagenauer Straße 25 
65203 Wiesbaden 
www.huhle-stahlbau.de

gegründet: 1910 
Mitarbeiter: 108

Günter Huhle 
Tel.: 0611 96777-14 
Fax: 0611 96777-74 
ghuhle@huhle-stahlbau.de
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Das Projektteam (v.l.n.r.): Manfred Siekirra, Ralf Schweer,  
Joachim Licht, Dr. Gottfried HilkertSichtkontrolle einer Folienrolle

mitsubishi Polyester Film gmbh – 
ThE KAITEKI cOmPAnY

Kasteler Straße 45 
65203 Wiesbaden  
www.m-petfilm.de

gegründet: 1998 
Mitarbeiter: 535

Dr. Gottfried Hilkert 
Tel.: 0611 962-6236 
Fax: 0611 962-9321 
gottfried.hilkert@m-petfilm.de 

ÖKOPROFIT-KlUB

Unsere zufriedenen Jobradler

Nachhaltiger Umgang mit Energie,  
Materialien und Umweltschutz sind  
wesentliche Unternehmensziele

Mitsubishi Polyester Film GmbH ist ein Unternehmen der 
Mitsubishi Plastics, Inc, Tokio. Am Standort Wiesbaden wer-
den biaxial verstreckte Polyesterfolien hergestellt und unter 
dem Markennamen Hostaphan® verkauft. Die Einsatzge-
biete der 4 bis 500 µm dicken Folien reichen von indus- 
triellen Anwendungen und medizinischen Produkten bis  
hin zu Verpackungsfolien für Lebensmittel. Seit 2014 wer-
den auch Metallverbundplatten für Fassadensysteme unter 
dem Namen Alpolic TM hergestellt und vertrieben.

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2013  
ISO14001:2015 seit 2001 
ISO 50001:2011 seit 2012

„Nachhaltigkeit und Konformität 
mit rechtlichen Vorgaben sind 
wesentliche Unternehmensziele. 
Die im Rahmen der ÖKOPROFIT-
Klub-Workshops angebotenen  
Informationen über neue Ent-
wicklungen im Energie-, Abfall- 
und Gewässerrecht waren für  
uns besonders wertvoll, ebenso 
die Diskussionen über neue Mobi-
litätskonzepte und der Gedanken- 
austausch mit den anderen Klub-
mitgliedern.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

17.160 e  Energie/Emissionen: 130.000 kWh Strom, 140.200 kWh Strom  
               und Dampf, 118,9 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016 
 

01/2017

12/2017 
 
 

10/2017 
 
 

07/2017 
 
 

03/2018 
 

03/2018

55.000 e 

 

 
 

 
 
 
 

206.000 e

14.510 e 

 

 
 
 

 
 
 

2.650 e

36.100 kWh Strom, 15 t CO2 
 

53.000 kWh Strom, 22 t CO2

10.200 kWh Strom, 4,2 t CO2 
 
 

140.200 kWh Strom und Dampf,  
ca. 58 t CO2 
 

7 t CO2  
 
 

30.700 kWh Strom, 12,7 t CO2 
 

Identifikation neuer  
Energieeinsparpotenziale

Energieeffizienz - strom
Halbierung der Abluftmenge in 
Sanitärräumen in einem Produktions- 
gebäude

Umrüstung auf LED-Beleuchtung

Umstellung auf umweltfreundliche  
Drucker, Kopierer, Faxgeräte 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Verbesserung der Wärmeisolierung  
eines Industrieofens 
 
mobilität
Einführung Jobrad über Leasing-
modell 
 
Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Beschaffung neuer Energie- 
management-Software für weitere 
Einsparungen
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Das Umweltteam (v.l.n.r.): Ute Ammon, Stefan Jacob und Daniela GramlichMitarbeiterinnen haben beim Aktionstag „Limburg  
engagiert sich“ Spielhäuschen der KiTa Arche Noah  
gestrichen. Bei Aktionstagen unterstützte die Naspa 
2016 insgesamt 15 Projekte mit 110 MitarbeiterInnen.

Handeln statt reden. Geht doch! 

Die Nassauische Sparkasse (Naspa) in Wiesbaden  
ist mit 11,2 Milliarden Euro Bilanzsumme eine der größ-
ten Sparkassen Deutschlands. Sie beschäftigt rund 1.700 
Mitarbeiter. Mit 123 Auszubildenden, Studenten und 
Trainees ist sie einer der größten Ausbilder der Region. 
Die Naspa unterhält 142 Finanz- und SB-Center, 15  
Private Banking- und drei Firmenkunden-Center. Über 
ihre Stiftung hat sie mit 15,7 Millionen Euro Projekte aus 
Kunst, Kultur und Jugendförderung unterstützt.

ÖKOPROFIT-KlUB

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2013 

„CSR steht laut Grünbuch der  
EU für die freiwillige Integration 
von Ökologie und Sozialem in die 
Unternehmenstätigkeit. Ergänzt 
um die Ökonomie erhält man die 
drei Säulen der Nachhaltigkeit, 
wie wir sie verstehen. Uns geht es 
dabei nicht nur darum Gesetze 
einzuhalten, sondern gesellschaft- 
liche Verantwortung über gesetz-
liche Bestimmungen hinaus zu 
übernehmen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

100.500 e  Energie/Emissionen: 407.894 kWh Strom  
Ressourcen: 3.938.000 Blatt Papier 

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016 

12/2017 
 

12/2017 

12/2017 
 
 
 

12/2016 

03/2018 
 
 
 

12/2016

 I- 

noch nicht 
bezifferbar 

noch nicht 
bezifferbar

- 
 
 
 

22.000 e 

- 
 
 
 

noch nicht 
bezifferbar 

57.000 e 

3.200 e 
 

14.000 e 

3.300 e 
 
 
 

23.000 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

-

300.000 kWh Strom*  

16.842 kWh Strom* 
 

73.684 kWh Strom* 

17.368 kWh Strom* 
 
 
 

156.000 Blatt Papier 

Verbesserte Trennung der  
Fraktionen und Reduktion  
der Abfallbehälter 
 

Einsparung von  
3.782.000 Blatt Papier 

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Auslagerung des Rechenzentrums  
zur Finanz Informatik

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Parkhaus inklusive Einbau einer 
Lichtsteuerung

Ersatz Kälteanlage: Umstellung von 
2x50 kW Kälteleistung auf 1x25 kW

Abschaltung des Händlerbereichs im 
Rahmen des Umbaus der Kälteanlage 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Umstellung des Nachhaltigkeitsbe-
richts auf ein reines Online-Magazin

Entwicklung eines optimierten 
Abfalltrennkonzepts 
 
 
Beschaffung
Einsparung und Umstellung von 
Normalpapier-Kontoauszügen auf 
FSC-zertifiziertes Thermopapier

nassauische sparkasse (naspa)

Carl-Bosch-Straße 10 
65203 Wiesbaden 
www.naspa.de

gegründet: 1840 
Mitarbeiter: 542 im Servicezentrum 
Wiesbaden-Biebrich, 1.700 insgesamt

Daniela Gramlich 
Tel.: 0611 364910-10 
Fax: 0611 364902-99 
daniela.gramlich@naspa.de   

Naspa-Servicezentrum in Wiesbaden-Biebrich

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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Großen Zuspruch erntete der Mobilitätstag  
für die Mitarbeiter   
    
  

ÖKOPROFIT-KlUB

Sechs Ladestellen stehen nun für Elektro- 
fahrzeuge von Mitarbeitern zur Verfügung 

In der R+V Großdruckerei wird fast ausschließlich Recyclingpapier eingesetzt

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2013
DIN EN ISO 14001 

„ÖKOPROFIT ist für das Umwelt- 
management der R+V ein wert-
volles Netzwerk. Besonders  
wichtig ist uns hierbei der Aus- 
tausch zu aktuellen Themen und 
Ideen im Umweltschutz. Für die 
R+V ist es zudem von großer 
Bedeutung, über Neuerungen im 
Umweltrecht informiert zu sein. 
Dieses Jahr haben wir besonders 
von den Vorträgen über Mobilität 
und Energieeffizienz profitiert und 
viele Ideen für eigene Maßnah-
men generieren können.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

12/2016 
 
 

06/2017 

08/2017 

10/2017 
 
 

06/2017 
 
 
 

11/2017 

11/2017 

06/2018

57.000 e 
 
 

70.000 e 

5.000 e 

- 
 
 

- 
 
 
 

nicht  
bezifferbar

- 

- 

42.520 e

 
 
 
- 

noch nicht  
bezifferbar

noch nicht  
bezifferbar 

 

- 
 
 
 

nicht  
bezifferbar

nicht  
bezifferbar

nicht  
bezifferbar 

212.600 kWh Strom* 
 
 

Förderung E-Mobilität 

Mitarbeitersensibilisierung für  
nachhaltige Mobilität

- 
 
 

ca. 7 Mio. kWh Strom, 186 t CO2,  
33 Mio. l Wasser  
 
 

Ressourcenschonung 

Kontinuierliche Verbesserung der 
Umweltleistungen

Reduzierung der CO2-Emissionen  
um 80 % bis 2050

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umrüstung eines Bürogebäudes auf  
LED-Beleuchtung (zweiter Abschnitt) 
 
mobilität
Errichtung von Ladesäulen für  
Elektroautos der Mitarbeiter

Mobilitätstage für Mitarbeiter 2017 

Teilnahme am Forschungsprojekt  
„Gute Wege“ des BMU 
 
Beschaffung
Teilnahme an „CEOs für Recycling- 
papier“, Umstellung auf 70 %  
Recyclingpapier (1.068 t) 
 
Organisation
Ausdehnen des Umweltmanagement- 
systems auf Standorte im Bundesgebiet

Zertifizierung nach ISO 14001:2015 

Erarbeitung einer Klimastrategie

R+V Nachhaltig. Verantwortlich.  
Genossenschaftlich

Die R+V Versicherung zählt zu den führenden Versicher-
ern in Deutschland und gehört zur genossenschaftlichen  
FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken. R+V 
zeichnet sich durch wirtschaftlich solides Handeln mit 
Weitblick aus. Zum Selbstverständnis der R+V Versiche-
rung gehört auch das verantwortliche Handeln gegen-
über Umwelt und Gesellschaft.

R+V Versicherung Ag

Raiffeisenplatz 1 
65189 Wiesbaden 
www.ruv.de

gegründet: 1922 
Mitarbeiter: 5.000 in Wiesbaden

Torben Thorn  
Tel.: 0611 533-2588 
Fax: 0611 533-772588 
torben.thorn@ruv.de   

PRO JAhR sPAREn WIR E In

42.520 e  Energie/Emissionen: 212.600 kWh Strom   
Ressourcen: Ressourceneinsparungen  

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK



Rathaus der landeshauptstadt  
Wiesbaden  

Schlossplatz 6 
65183 Wiesbaden 
www.wiesbaden.de

gegründet: 1887 
Mitarbeiter: 120

Margarete Reeves 
Tel.: 0611 31-2710 
Fax: 0611 31-5209 
margarete.reeves@wiesbaden.de

Unser ÖKOPROFIT-Team (v.l.n.r.): Benedikt Jäth, Margarete Reeves, Andreas GrützmannAustausch von Leuchtmitteln in den Büros

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2015/16

„Im ÖKOPROFIT-Klub konnten wir 
das in der Einsteigerrunde erwor-
bene Wissen weiter ausbauen und 
auf neue Projekte übertragen. 
Von den Workshops  sowie dem 
Austausch mit anderen Klub-Mit-
gliedern haben wir sehr profitiert 
und unsere Kompetenzen zu 
relevanten Themenbereichen 
nachhaltig optimieren können. 
Wir sind motiviert, diesen Weg 
weiterzugehen und weitere Be-
triebe mit unserem Enthusiasmus 
anzustecken.“

dAs WAR FüR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

40.723 e  Energie/Emissionen: 202.505 kWh Strom, 121,6 t CO2 
 

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

11/2016 

09/2017

10/2017 

11/2017 

12/2017 
 
 
 

in 2018 
 
 

Q2/2017 
 
 

Q4/2017

 I1.800 e 

24.080 e

23.900 e 

9.468 e 

10.500 e 

 

 

 

noch nicht  
bezifferbar 

 

- 
 
 

- 

2.152 e 

13.770 e

18.990 e 

2.421 e 

3.390 e 

 

 

 

noch nicht  
bezifferbar 

 

- 
 
 

nicht  
bezifferbar

9.297 kWh Strom, 5,6 t CO2  

68.823 kWh Strom, 41,3 t CO2

88.082 kWh Strom, 52,9 t CO2 

15.977 kWh Strom, 9,6 t CO2                             

20.326 kWh Strom, 12,2 t CO2 
 
 
 

CO2-Einsparung 
 
 

Unterstützung von fairem Handel 
und nachhaltigem Anbau  
 

Mitarbeitersensibilisierung,  
Energie- und Ressourceneinsparung

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung im 
Großen Festsaal

Umrüst. auf LED-Beleuchtung in Fluren

Umrüstung auf LED-Beleuchtung in 
Büros

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in Sitzungsräumen

Umrüstung auf LED-Konzept in  
Ausstellungsfläche im Foyer 
 
Erneuerbare Energien/ 
Energieerzeugung
Umstellung von Gas  
auf Fernwärme  
 
Beschaffung
Umstellung auf Fairtrade-Kaffee  
 
 
Kommunikation/mitarbeiter
Quartalsmäßige Energietipps  
für Mitarbeiter

Das Rathaus am Schlossplatz

ÖKOPROFIT-KlUB
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
stehen bei uns an erster Stelle! 

Das Rathaus ist ein historisch gewachsenes Gebäude im 
Herzen der Landeshauptstadt Wiesbaden. Das architek-
tonisch reizvolle, denkmalgeschützte Gebäude bietet 
eine ideale Plattform für die Gremien der Stadtpolitik 
und Empfänge des Oberbürgermeisters. Als Verwal-
tungsstandort der Dezernate des Oberbürgermeisters, 
des Bürgermeisters und für Wirtschaft und Personal 
sowie der Fraktionsgeschäftsstellen ist es Anlaufstelle 
für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt und ein  
Anziehungspunkt für zahlreiche Besucher. 

4544
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Unser Firmenteam in den 70er Jahren mit einem neu gebauten AltarRestaurierte Hauseingangstür aus dem Jahre 1845  
  

Hessische Handwerkskunst in höchster  
Qualität seit 1963 in Familientradition

Die Schreinerei Michel verbindet lange Erfahrung mit 
dem Anspruch auf höchste Qualität und kompetente 
und ehrliche Beratung. Das Ergebnis sind hochwertige 
Schreinerarbeiten: von Tür, Tor und Fenster über Parkett, 
Laminat und individuell angefertigte Möbel bis hin zur 
Restauration besonderer Stücke. Dabei arbeiten wir 
ausschließlich mit unschädlichen Wasserlacken. Diese 
Arbeitsweise wurde von der ÖKOPROFIT-Runde 2014  
als beste Maßnahme prämiert.Unser Lasten-E-Bike für Kleinaufträge in der 

Innenstadt

ÖKOPROFIT-KlUB

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2014 

„Durch ÖKOPROFIT und die 
Teilnahme im Klub entstehen 
immer wieder neue Ideen und 
Anregungen, die den Mitarbeitern, 
dem Betrieb und natürlich der 
Umwelt zugute kommen. Selbst 
kleine Maßnahmen können viel 
bewirken!“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

750 e  Energie/Emissionen: Erdgas   
Ressourcen: Rohstoffe 

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

10/2017 
 
 
 

fort- 
laufend

04/2017

 5.187 e 
 
 
 

- 

600 e

noch nicht 
bezifferbar 

 

 

nicht 
bezifferbar

750 e

Erdgaseinsparung 
 
 
 

Reduktion von Abfällen 

Einsparung von Papier und  
Versandkosten

Energieeffizienz - Wärme
Umstellung der Heizung von Gas  
auf eine Luft-Luft-Wärmepumpe  
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Optimierung des Umgangs mit  
Rohstoffen im Lager

Rechnungsversand per Mail

schreinerei gerd michel e.K. 

Kurt-Schumacher-Ring 45  
65195 Wiesbaden   
www.schreinerei-wiesbaden.de

gegründet: 1963 
Mitarbeiter: 12

Bernd Michel 
Tel.: 0611 408271 
Fax: 0611 400844 
michel@schreinerei-wiesbaden.de  

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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ÖKOPROFIT-KlUB

SCHUFA-Gebäude aus der Fernansicht Umweltteam: Michael Glaßner und Andrea Panz

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2005 

„Gerade in Zeiten des Wandels, 
was den Umweltschutz weltweit 
betrifft, ist es uns noch wichtiger 
zu zeigen, dass wir unseren Weg 
weitergehen werden. Wir haben 
mit unseren Änderungen der 
KfZ-Richtlinie den Weg in die 
Elektromobilität freigemacht. 
Durch Beleuchtungskonzepte  
und LED-Beleuchtung konnten  
wir Energie einsparen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

806 e  Energie/Emissionen: 5.760 kWh Strom

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

03/2017 

06/2017 
 
 

09/2017 
 

ab Ende 
2018 

 
 

06/2017 

08/2018 

 1.580 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar

806 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

noch nicht 
bezifferbar 

noch nicht 
bezifferbar 

 
 

nicht  
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar

5.760 kWh Strom* 

Stromeinsparung 
 
 

Einsparung von Kraftstoffen 
und CO2 

Mitarbeitermotivation 
(mit dem Fahrrad zur Arbeit) 
 
 

Förderung des Mitarbeiter- 
engagements

Ressourcen- und Energie- 
einsparung

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umstellung Beleuchtung Teeküche 
auf LED

Wärmegang im Serverraum 
 
 
mobilität
Optimierung der Dienstwagenricht- 
linen: Aufnahme Elektrofahrzeuge 
und Ausschluss großer SUVs

Stromladesäule für Fahrräder 
 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Teilnahme am Corporate  
Volunteering Day

Beschaffung von ÖKOMaterialien 
(Werbemittel)

Seit unserem Gründungsjahr 1927 ist Vertrauen unser 
Beitrag zum Erfolg des Wirtschaftsstandortes Deutsch-
land. Als verlässlicher Partner arbeiten wir für Unter-
nehmen und Verbraucher. Der sorgfältige Umgang mit 
den uns anvertrauten Daten bildet den Kern unseres 
Geschäftsmodells. Mit unseren Informationen helfen  
wir beim Aufbau von Vertrauen zwischen Geschäfts-
partnern und legen so das Fundament für sichere, 
schnelle und effiziente Vertragsabschlüsse.  
      
  

schUFA holding Ag

Kormoranweg 5 
65201 Wiesbaden 
www.schufa.de

gegründet: 1927 
Mitarbeiter: 443

Michael Glaßner 
Tel.: 0611 9278-390 
Fax: 0611 9278-399 
michael.glassner@schufa.de 

Andrea Panz 
Tel.: 0611 9278-396 
Fax: 0611 9278-399 
andrea.panz@schufa.de

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK
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ÖKOPROFIT-KlUB

Smiths Heimann Wiesbaden

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2001
DIN EN ISO 14001 seit 2003 

„Unser Ziel ist die kontinuierliche 
Reduzierung von Energie- und 
Ressourcenverbräuchen. Bei der 
Umsetzung dieser Forderungen ist 
der Kontakt zu anderen ÖKOPRO-
FIT-Betrieben und die Teilnahme 
an den Workshops besonders 
hilfreich für unser Unternehmen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

219.300 e  Energie/Emissionen: 59.286 kWh Strom, 142.857 kWh Erdgas, 62,2 t CO2 
Ressourcen

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

07/2018 
 
 

03/2018 
 
 
 

03/2018 
 
 
 

07/2017

 I30.000 e 
 
 

130.000 e 
 
 
 

nicht 
bezifferbar 

 
 

20.000 e

8.300 e 
 
 

11.000 e 

 

 

 

nicht 
bezifferbar 

 
 

200.000 e

59.286 kWh Strom, 33,5 t CO2 
 
 

142.857 kWh Erdgas, 28,7 t CO2 
 
 
 

Energieeinsparung 
 
 
 

Ressourcenschonung durch  
Wiederverwendung

Energieeffizienz - strom
Optimierung des Beleuchtungskon-
zepts durch weiteren Einsatz von LED 
 
Energieeffizienz - Wärme
Erneuerung der Gasheizung durch 
ein Brennwertgerät mit Solarunter-
stützung 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Flächenoptimierung am Standort 
 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Programm zum Recyceln von  
Anlagenkomponenten

Neue Generation Röntgenprüfsysteme Umweltteam Smiths Heimann GmbH

Smiths Detection - bringing technology  
to life

Smiths Detection ist einer von fünf Unternehmensbe-
reichen der Smiths Group und ein globaler Marktführer 
im Bereich Detektions- und Prüfsysteme für Luftfahrt, 
Hafen- und Grenzschutz, urbane Sicherheit und militä-
rische Anwendungen. Mit mehr als 40 Jahren praxiser-
probter Erfahrung bieten wir Lösungen, die zum Schutz 
der Gesellschaft vor den Gefahren sowie dem illegalen 
Transport von Sprengstoffen, Waffen, Schmuggelware, 
toxischen Chemikalien und Drogen erforderlich sind.

smiths heimann gmbh

Im Herzen 4 
65205 Wiesbaden 
www.smithsdetection.com

gegründet: 1946 
Mitarbeiter: 567

Manfred Heinz 
Tel.: 0611 9412-460 
Fax: 0611 9412-577 
manfred.heinz@smithsdetection.com  
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ÖKOPROFIT-KlUB

Werk Wiesbaden der Sopro Bauchemie GmbH

Sopro-Geschäftsführer Andreas Wilbrand erhält die  
ÖKOPROFIT-Klub-Auszeichnungsurkunde 2015/2016 von  
Wiesbadens damaligem Bürgermeister Arno Goßmann

Eine von vielen Umwelt-Produktdeklarationen der Sopro  
Bauchemie GmbH für das Produkt Sopro DesignFuge DF 10

 

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2005  
DIN EN ISO 50001  
Energiemanagement seit 2015

„Nachhaltigkeit ist fest in unserer 
Unternehmensphilosophie ver- 
ankert. Wir verstehen darunter die 
gleichberechtigte und gleichzei-
tige Erreichung umweltbezogener, 
sozialer und wirtschaftlicher 
Ziele. Die Mitgliedschaft im 
ÖKOPROFIT-Klub Wiesbaden seit 
vielen Jahren ist dabei ein wich-
tiger Baustein, der die Glaubwür-
digkeit unserer Nachhaltigkeits-
anstrengungen untermauert.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

51.610 e  Energie/Emissionen: 292.000 kWh Strom, 42.500 kWh Erdgas,  
               1.000 Liter Diesel, 176 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

11/2016 

06/2018 
 
 
 

Q2/2018 

Q2/2018 
 
 

08/2017 

06/2018 
 
 

06/2017

- 

3.500 e 
 
 
 

15.500 e 

1.000 e 
 
 

35.000 e 

12.500 e 
 
 

-

8.000 e 

320 e 
 
 
 

3.600 e 

1.800 e 
 
 

27.500 e 

9.500 e 
 
 

890 e

50.000 kWh Strom, 28,2 t CO2 

2.000 kWh Strom, 1,1 t CO2 
 
 
 

10.000 kWh Erdgas, 2 t CO2 

5.000 kWh Erdgas, 1 t CO2 
 
 

180.000 kWh Strom, 20.000 kWh 
Erdgas, 105,7 t CO2

60.000 kWh Strom, 7.500 kWh 
Erdgas, 35,5 t CO2 
 

1.000 l Diesel, 2,5 t CO2

Energieeffizienz - strom
Erstellung von Handlungsanweisungen 
für energierelevante Arbeitsplätze 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung in 
Sozial- und Kopierräumen inklusive  
Präsenzmeldern 
 
Energieeffizienz - Wärme 
Zusätzliches Verladetor als Loadhouse 
vorgesetzt - keine Kältebrücke im Lager

Abdichten der Torfutter an den Verlade-
toren mit Dichtkissen 
 
Energieeffizienz - Wärme & strom
Installation eines Energiemonitoring-
systems

Nachrüstung Windfang am Übergang 
Produktion zur Trockenmörtelprüfstelle 
 
mobilität
Reduzierung der Tonnenkilometer  
durch neues Zentrallager Süd

Umwelt entlasten - Kosten sparen -  
Wir sind dabei!
Die Sopro Bauchemie GmbH zählt zu den führenden Herstellern 
bauchemischer Produkte in Europa. Sie steht für innovative 
Produkte und Produktsysteme für die Gewerke Fliesentechnik, 
Baustoffe sowie Garten- und Landschaftsbau. 1985 gegründet, 
firmiert sie seit 2002 als Sopro Bauchemie GmbH unter dem 
Dach des weltgrößten Herstellers von Bauklebstoffen, der in-
ternationalen Mapei-Gruppe. Wir zeichnen uns aus durch eine 
klare Markenstrategie, hervorragende Produktqualität, Top-
Preis-Leistungsverhältnis, aktives und innovatives Marketing, 
große Innovationskraft, umfassendes Qualitätsmanagement, 
effiziente Logistik und perfekten Kundenservice.

sopro Bauchemie gmbh

Biebricher Straße 74 
65203 Wiesbaden   
www.sopro.com

gegründet: 1985 
Mitarbeiter: 302 
(davon 251 am Standort Wiesbaden)

Bernhard Ott 
Tel.: 0611 1707–420 
Fax: 0611 1707–425 
bernhard.ott@sopro.com

Martin Speicher 
Tel.: 0611 1707–150 
Fax: 0611 1707–213 
martin.speicher@sopro.com   
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ÖKOPROFIT-KlUB

 

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2013

„Bisher konzentrierten wir uns 
primär auf Aspekte der Betriebs- 
ökologie. In der weiterentwickel- 
ten Nachhaltigkeitsstrategie rückt 
das Kerngeschäft, insbesondere 
die Nachhaltigkeit der Kapital-
anlagen, stärker in den Fokus. 
Gemeinsam mit einer Rating-
Agentur haben wir Ausschluss- 
kriterien für Unternehmens- 
anleihen und Aktien definiert.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

6.791 e  

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

2018 
 
 

05/2017 
 
 

jährlich 
 
 

seit 2015 

seit 2017 
 
 
 

11/2017 
 
 

03/2017

 25.400 e 
 
 

6.400 e 
 
 

300 e 

 

 

nicht  
bezifferbar 

noch nicht  
bezifferbar 

 
 

200 e 
 
 

1.200 e

1.650 e 
 
 

447 e 
 
 

4.694 e 

 

 

nicht  
bezifferbar

noch nicht  
bezifferbar 

 
 

nicht  
bezifferbar 

 

nicht  
bezifferbar

1.420 kWh Strom* 
 
 

2.032 kWh Strom* 
 
 

978 l Benzin, 2,3 t CO2 
 
 

Abfallvermeidung und Ressourcen- 
effizienz 

Papiereinsparung 
 
 
 

Mitarbeitersensibilisierung,  
Ressourceneffizienz 
 

Artenschutz, Mitarbeitersensibilisierung 

* keine CO2-Einsparung, weil Ökostrom

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Casino-Bereich 
 
Energieeffizienz – Wärme & strom
Einbau Wärmeschleier im EG-Haupt- 
eingang (Ersatz für Heizlüfter) 
 
mobilität
SV Fahrradsommer 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Sammelaktion Handys, Briefmarken, 
Korken, Kronkorken, Brillen 

Verzicht auf Drucken der AGB, Duplex-
druck und SV Onlinepost 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
SV Nachhaltigkeitstag: Schwerpunkt 
Recycling IT-Geräte und Handys  
 
Biodiversität/naturschutz
Erweiterung der Stadtbienenvölker  
von 4 auf 6 Bienenstöcke

Unsere Handy-Sammelaktion Unser Umweltteam: Gerhard Geister und Dorothea Schwarz

Was auch passiert: Sie haben ja uns! 

Die SV SparkassenVersicherung ist der Versicherer  
der Sparkassenorganisationen in Baden-Württemberg,  
Hessen, Thüringen sowie Teilen von Rheinland-Pfalz.  
Sitz des Unternehmens ist Stuttgart, der zweitgrößte 
Standort ist Wiesbaden. Nachhaltiges Wirtschaften 
bedeutet für uns, unternehmerischen Erfolg mit ökolo-
gischer und sozialer Verantwortung zu verbinden. Damit 
schaffen wir einen Mehrwert für die SV und für ihre 
Mitarbeiter, Kunden, die Gesellschaft und die Umwelt.

Die SV SparkassenVersicherung in der  
Wiesbadener Bahnhofstraße

sV sparkassenVersicherung holding Ag

Bahnhofstraße 69 
65185 Wiesbaden 
www.sparkassenversicherung.de

gegründet: 1806 
Mitarbeiter: 646

Dorothea Schwarz 
Tel.: 0611 178-48309 
Fax: 0611 178-12302  
dorothea.schwarz@ 
sparkassenversicherung.de  

Energie/Emissionen: 3.452 kWh Strom, 978 Liter Benzin,  
               2,3 t CO2
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Umweltschutz und Zukunftsfähigkeit in 
Wiesbaden sind unsere Ziele!  

Wir betrachten den Erhalt der Leistungsfähigkeit des 
Naturhaushalts sowie den schonenden Umgang mit 
natürlichen Ressourcen als Voraussetzung für eine zu-
kunftsfähige Entwicklung. Deshalb ist es unser Ziel, nicht 
nur durch Schadensbeseitigung, sondern vor allem durch 
Vorsorge einen Beitrag zur Erhaltung der Umwelt und zur 
Förderung der Lebensqualität zu leisten. Das Umweltamt 
informiert, berät und betreut in allen Umweltbelangen 
Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Institutionen, 
die politischen Gremien und andere städtische Ämter. 

ÖKOPROFIT-KlUB

Das Umweltamt am Gustav-Stresemann-Ring 

Umweltteam (v.l.n.r.): Klaus Lamprecht, Susanne Weber,  
Evelyne Wickop, Mathias Stiehl

Die E-Bikes des Umweltamtes

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2007/08

„Aktuell beschäftigen uns als 
ÖKOPROFIT-Betrieb die Themen 
Biodiversität und Mobilität. Der 
Austausch mit anderen Klub-
Betrieben hierzu war für uns sehr 
wertvoll. Neben den „Umwelt- 
amt-Bienen“ und der Anschaf-
fung von weiteren E-Bikes für 
Dienstfahrten stehen Fragen  
der Mitarbeitermobilität und des 
Fuhrparks im Fokus. Darüber  
hinaus liegt unser Augenmerk 
auch auf der Umsetzung von 
weiteren Energieeffizienz- 
maßnahmen.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

225 e Energie/Emissionen: 200 kWh Strom, 150 kg Erdgas, 0,6 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

04/2017 

04/2018 
 
 

07/2017 

11/2017 

06/2018 
 
 
 

06/2017 
 
 
 

03/2018

4.142 e 

- 
 
 

- 

4.600 e 

- 
 
 
 

- 
 
 
 

1.600 e

50 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

keiner 

175 e 

- 
 
 
 

nicht  
bezifferbar 

 
 

nicht  
bezifferbar

ca. 200 kWh Strom, 0,1 t 

CO2 -Stromeinsparung 
 
 

Reduzierung um 0,133 t CO2 

150 kg Erdgas, 0,4 t CO2 

noch nicht bezifferbar 
 
 
 

Mitarbeitersensibilisierung  
zur Ressourcenschonung 
 
 

Erhöhung der Biodiversität,  
Beitrag zum Artenschutz

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Umweltladen

Neuanschaffung energiesparender 
EDV-Geräte 
 
mobilität
Teilnahme des Umweltamtes am 
Stadtradeln 2017

Anschaffung von zwei weiteren  
Betriebsfahrrädern (E-Bikes) 

Grundlagenermittlung  
für ein Mobilitätskonzept 
 
Kommunikation/mitarbeiter/ 
gesellschaft
Sammelaktion zu Handys, Brillen und 
Briefmarken im Rahmen der Deutschen 
Aktionstage Nachhaltigkeit  
 
Biodiversität/naturschutz
Anschaffung und Betrieb von drei 
Bienenvölkern fürs Umweltamt

Umweltamt der landeshauptstadt 
Wiesbaden

Gustav-Stresemann-Ring 15 
65189 Wiesbaden 
www.wiesbaden.de/umwelt

gegründet: 1986 
Mitarbeiter: 87

Mathias Stiehl 
Tel.: 0611 31-3729 
Fax: 0611 31-3957 
mathias.stiehl@wiesbaden.de  
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Unser Umweltteam LED-Beleuchtung im Flur

ÖKOPROFIT-KlUB
Kompetent für Menschen 

Unser medizinisches Angebot umfasst die stationäre 
Versorgung von psychisch kranken Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen im Vitos Klinikum Rheingau mit den 
Fachkliniken Rheinhöhe, Klinik für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie, und Eichberg, 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie. Tageskliniken 
und Ambulanzen bieten weitere differenzierte Versorgung. 
Chronisch psychisch kranke Menschen betreut Vitos be-
gleitende psychiatrische Dienste Rheingau. Die Vitos Klinik 
für forensische Psychiatrie Eltville nimmt für das Land 
Hessen Aufgaben im Maßregelvollzug wahr.   
    

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2009

„Als öffentliche Einrichtung 
des Gesundheitswesens wollen 
wir auch Vorbild zum Schutz 
unserer natürlichen Umwelt 
sein. Über die Einhaltung der 
relevanten umweltrechtlichen 
Bestimmungen hinaus streben 
wir eine kontinuierliche Verbes-
serung des Umweltschutzes in 
unserem Krankenhaus an – dabei 
unterstützt uns die Teilnahme am 
ÖKOPROFIT-Klub.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

5.600 e  Energie/Emissionen: 26.200 kWh Strom, 1.500 Liter Heizöl, 18,8 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

03/2018 

06/2018 
 
 
 

12/2016

02/2017 
 
 

04/2017

noch nicht 
bezifferbar

15.000 e 
 
 
 

27.000 e 

75.000 e 
 
 

25.000 e

4.070 e 

780 e 
 
 
 

750 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

nicht 
bezifferbar

22.000 kWh Strom, 12,4 t CO2 

4.200 kWh Strom, 2,4 t CO2 
 
 
 

ca. 1.500 l Heizöl, 4 t CO2

Heizöleinsparung 
 
 

Größere Transparenz bei den 
Hauptverbrauchern und Erkennung 
von Optimierungspotenzial

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
im Flurbereich der Klinik

Fortsetzung der Umrüstung auf  
LED-Beleuchtung im Verwaltungs- 
gebäude (Haus 1) 
 
Energieeffizienz - Wärme
Austausch von zwei Heizkesseln

Wärmerückgewinnung  
im Neubau (Haus 15) 
 
Organisation
Einbau von neuen Heizölzählern

Vitos Rheingau gemeinnützige gmbh

Kloster-Eberbach-Straße 4 
65346 Eltville 
www.vitos-rheingau.de

gegründet: 1849 
Mitarbeiter: 750

Marco Winter 
Tel.: 06123 602-7276 
Fax: 06123 602-269 
marco.winter@vitos-rheingau.de   
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ÖKOPROFIT-KlUB

Blick auf die Verwaltung und im Hintergrund das 
Hochregallager von WERO 

Photovoltaikanlage auf allen Dachflächen  
der WERO-Gebäude

Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Jörg Weidanz, Michael Geisen,  
Petra Enders, Wolfram Michallik

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2009  
DIN ES ISO 14001 seit 2011 

„WERO beschäftigt derzeit das 
Thema Mobilität und hier die 
E-Mobilität in besonderem Maße. 
Im Rahmen der ÖKOPROFIT-
Runde haben wir viele Einblicke 
erhalten, wie andere ÖKOPROFIT-
Klub-Unternehmen im Bereich 
alternative Energien aufgestellt 
sind. Es fand ein reger Austausch 
statt, von dem wir sehr profitiert 
haben.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

1.985 e  Energie/Emissionen: 27.500 kWh Erdgas, 480 Liter Benzin, 6,5 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

Q2/2017 
 
 

Q1/2017 

Q2/2017 

Q4/2017

noch nicht 
bezifferbar  

 
10.000 e 

1.500 e 

nicht 
bezifferbar

1.348 e 
 
 

637 e 

nicht 
bezifferbar

- 

 

27.500 kWh Erdgas, 5,5 t CO2 
 

 
ca. 480 l Benzin, 1 t CO2 

Förderung der E-Mobilität 

Einsparung von Kraftstoffen, Ge- 
sundheitsförderung der Mitarbeiter

Energieeffizienz - Wärme
Opimierung der Heizungssteuerung 
 
 
mobilität
Anschaffung von zwei Plug-In 
Hybrid-Fahrzeugen

Errichtung einer Stromtankstelle 

Einführung Jobrad über ein  
Leasingmodell

Best in Work. Life. Safety 

WERO ist ein mittelständisches Familienunternehmen  
mit über 200 Mitarbeitern. Als marktführender Dienst-
leister und Komplettanbieter in der Betrieblichen  
Erste Hilfe sowie den ergänzenden Sortimenten in den 
Bereichen Hautschutz und Arbeitsschutz betreut WERO 
Unternehmen und öffentliche Einrichtungen aller  
Branchen und Größen in Deutschland und Österreich.

WERO gmbh & co. Kg 

Idsteiner Straße 94 
65232 Taunusstein  
www.wero.de

gegründet: 1954 
Mitarbeiter: 130 Außendienstmitarbeiter, 
115 Mitarbeiter plus 10 Azubis in  
Taunusstein  

Petra Enders 
Tel.: 06128 9757-328 
Fax: 06128 9757-152 
petra.enders@wero.de  

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK



ÖKOPROFIT-KlUB

Werkstatt Hagenauer Strasse

Montage von Elektrokomponenten
Unser Team ÖKOPROFIT (v.l.n.r.): Christoph Sniegon, 
Daniela Beck, Michael Timpe   
     
 

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden seit 2011/12

„Der ÖKOPROFIT-Klub hat uns 
auch dieses Jahr mit seinen Work-
shops wieder viele Anregungen im 
weiten Feld des Umweltschutzes 
gegeben. Basierend auf den vielen 
Ideen haben wir beschlossen, uns 
in Zukunft zusätzlich verstärkt  
dem Thema Nachhaltigkeit 
zuzuwenden und dabei als Teil 
unserer Betreuungsarbeit unsere 
behinderten Mitarbeiter aktiv in 
neue Projekte einzubinden.“

dAs WAR Uns Im KlUB WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

1.735 e  Energie/Emissionen: ca. 9.000 kWh Strom, ca. 5,1 t CO2

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

05/2017 

03/2018 
 

06/2018 

12/2018 
 
 

12/2016 
 
 

09/2017

5.500 e 

3.150 e 

 

noch nicht 
bezifferbar

noch nicht 
bezifferbar 

 

- 
 
 

-

565 e 

390 e 
 

780 e 

noch nicht 
bezifferbar 

 

- 
 
 

-

3.000 kWh Strom, ca. 1,7 t CO2 

2.000 kWh Strom, ca. 1,1 t CO2 
 

4.000 kWh Strom, ca. 2,3 t CO2 

Stromeinsparung 
 
 

Nachhaltigkeit, Ressourcenschutz 
 
 

Reduzierung Abwasserbelastung 
und Gefährdungspotenzial für 
Mitarbeiter

Energieeffizienz - strom
Umrüstung auf LED-Beleuchtung in 
Turnhalle inkl. Steuerung/Schaltung 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung 
im Haupthaus in Teilbereichen inkl. 
Steuerung/Schaltung 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in der Kantine (Sektion II)

Umrüstung auf LED-Beleuchtung  
in den Produktionsräumen 
 
Beschaffung
Ausweitung der internen Nutzung 
von umweltfreundlichem Papier  
 
gefahrstoffe/Recht
Umstellung der Farben im Offset-
druck auf möglichst umwelt- 
verträgliche Alternativen

Wir sind für Menschen da

Der Gemeinnützige Verein für Behindertenhilfe Wiesbaden 
und Rheingau-Taunus-Kreis e.V. eröffnete als Träger der wfb 
Wiesbaden-Rheingau-Taunus 1979 in Wiesbaden die erste an-
erkannte Werkstatt für Menschen mit Behinderung in der Re-
gion. Der Verein betreibt heute fünf Betriebsstätten, in denen 
er rund 700 Menschen mit Handicap eine Arbeitsstelle bietet. 
Mit unserer Arbeit integrieren wir unsere Mitarbeiter beruflich 
und sozial in die Gesellschaft und unterstützen sie bei einer 
eigenverantwortlichen und möglichst eigenständigen Lebens-
führung. Hierzu haben wir zur Förderung unserer Mitarbeiter 
vielseitige qualifizierte Angebote geschaffen. 

wfb Wiesbaden-Rheingau-Taunus

Hagenauer Straße 45  
(Verwaltung/Geschäftsstelle:  
Pfälzer Straße 9) 
65203 Wiesbaden 
www.wfb-wiesbaden.de

gegründet: 1973 
Mitarbeiter: 300

Michael Timpe 
Tel.: 0611 92820-29 
Fax: 0611 92820-44  
michael.timpe@wfb-wiesbaden.de   

54

EnERgIEEFFIzIEnz-nETzWERK



55

ÖKOPROFIT-KlUB
WIR sind da, wenn Sie uns brauchen. 

Die WIR GmbH wurde im Jahr 1980 von Paul Heiden-
reich gegründet und ist seitdem spezialisiert auf die 
Reinigung, Prüfung, Inspektion und das Management 
von mobilen Industrieausstattungen und Anlagen, 
insbesondere ortsbewegliche Tank- und Lagerbehälter. 
Im Jahr 2012 wurde die WIR von Ronald Heidenreich 
als Geschäftsführer und alleinigem Inhaber übernom-
men und seit diesem Jahr ist die WIR BAM-zertifizierte 
Inspektionsstelle.

WIR - Wiesbadener  
Industrie-Reinigung gmbh

Otto-Hahn-Straße 3 
65205 Wiesbaden 
www.wir-reinigen.com

gegründet: 1980 
Mitarbeiter: 7

Ronald Heidenreich 
Tel.: 06122 3001 
Fax: 06122 3542 
info@wir-reinigen.com  

UmWElTzERT IF IK ATE 

ÖKOPROFIT Wiesbaden 2015/16

„Für uns war in dieser ÖKOPROFIT-
Runde besonders die fortführende 
Aktualisierung der umweltrele-
vanten Zahlen und Daten des Be-
triebes wichtig. Außerdem haben 
wir während der Workshops sehr 
vom Networking mit den anderen 
Klub-Teilnehmern profitiert.“

dAs WAR FüR Uns WIchTIg

PRO JAhR sPAREn WIR E In

6.308 e  Energie/Emissionen: 120 kWh Strom, 23,4 t CO2 
Ressourcen: 150 m3 Wasser

UmWElTPROgRAmm

Termin Investition

PROFIT

Einsparungen/nutzen (pro Jahr)

ÖKO

maßnahmen

 

03/2017 
 
 
 

03/2018 
 
 
 

11/2016 
 
 

fort- 
laufend

350 e 

 
 
 

77.632 e 

 

 

 

10.000 e 

 

 

- 

36 e 
 
 
 

5.879 e 
 
 
 

393 e 

 

 

nicht  
bezifferbar

120 kWh Strom 
 
 
 

23,4 t CO2 
 
 
 

150 m3 Frischwasser 
 
 

Recycling von Rohstoffen

Energieeffizienz - strom
Einbau von Bewegungsmeldern  
im Sozialtrakt 
 
Erneuerbare Energien/ 
Energieerzeugung
Errichtung einer Photovoltaik- 
anlage mit 41.400 kWh Strom  
Eigenverbrauch 
 
Wasser
Nutzung des Regenwassertanks 
 
Kreislaufwirtschaft/ 
Ressourceneffizienz
Weiterführung der optimierten 
Abfalltrennung

Tankreinigung
Unser Umweltteam (v.l.n.r.): Muhammet Apaydin, Dorsi Roder, 
Lars Tosic, Ronald Heidenreich 

Wiesbadener Industrie-Reinigung GmbH
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Das Wiesbadener Umweltamt setzt sich ein für den Erhalt einer 
gesunden und lebenswerten Umwelt durch Information, fachliche 
Beratung und Betreuung zu allen Belangen des Umweltschutzes. 
Die Förderung nachhaltigen Wirtschaftens ist ein zentrales Element 
dieses Engagements und wird durch ÖKOPROFIT mit seinen ver-
schiedenen Bausteinen erfolgreich umgesetzt.

Seit dem Jahr 2000 wird das Umweltberatungsprogramm unter der 
Leitung des Umweltamtes in der Landeshauptstadt kontinuierlich 
durchgeführt. Dabei ist oberstes Prinzip stets die Aktualität des 
Programms im Hinblick auf sich ändernde umweltrechtliche und 
gesellschaftliche Rahmenbedingungen sowie die Ausrichtung an 
den Bedarfen der teilnehmenden Firmen.

Mit dem Kooperationsprojekt stärkt das Umweltamt Ressourcen-
schonung und Klimaschutz auf betrieblicher Ebene: Es unterstützt 
Unternehmen aller Größen und Branchen beim Einstieg ins Um-
welt-, Energie- und Nachhaltigkeitsmanagement. Darüber hinaus 
initiiert und fördert das Umweltamt mit ÖKOPROFIT den stetigen 
Ausbau von lokalen Netzwerken für nachhaltiges Wirtschaften und 
Energieeffizienz. Auch der Vernetzung in der Region kommt dabei 
eine wichtige Bedeutung zu.

Evelyne Wickop 
Tel.: 0611 31-3741

Träger und Projektleitung

Susanne Weber 
Tel.: 0611 31-2236

umweltmanagement@
wiesbaden.de

Landeshauptstadt Wiesbaden  
Umweltamt
Produktbereich
Umweltmanagement

www.wiesbaden.de/oekoprofit

Externe Berater 

Die Arqum GmbH unterstützt Gemeinden und Betriebe auf dem 
Weg zu einer zukunftsfähigen Wirtschaftsweise. Im Mittelpunkt 
unserer Arbeit steht dabei die Sicherheit der Mitarbeiter, die Qua-
lität der Produkte und Dienstleistungen unserer Partner sowie die 
Schonung der natürlichen Ressourcen. 

Wir können auf die Erfahrung aus der Beratung von über 3.000  
Betrieben der verschiedensten Branchen zurückgreifen, die wir 
sowohl im Rahmen von Gruppenprojekten wie ÖKOPROFIT als  
auch bei der Einführung von Managementsystemen nach EMAS, 
ISO 14001 und ISO 50001 betreut haben.

Bei ÖKOPROFIT Wiesbaden sind wir verantwortlich für die Leitung 
und Durchführung der Workshops sowie die Betreuung der Unter-
nehmen vor Ort.

Andreas Brühl 

Ellen Leibing 
 
Tel.: 069 9593205-0  
frankfurt@arqum.de

Arqum GmbH

www.arqum.de



Die ESWE Versorgungs AG – der bundesweit agierende Energie-
dienstleister aus Wiesbaden – ist eine bedeutende Wirtschafts- 
größe in der hessischen Landeshauptstadt. Als Rechtsnachfolgerin 
der früheren Stadtwerke Wiesbaden AG wurde 2001 eine strate-
gische Partnerschaft mit der Thüga-Gruppe eingegangen, einem 
überregionalen Netzwerk von rund 100 Energieversorgern. 

ESWE Versorgung unterstützt das Projekt ÖKOPROFIT als umwelt-
orientierter Kooperationspartner einerseits, um teilnehmenden 
Firmen bis zur Kommissionsprüfung das eigene Know-how im 
betrieblichen Umweltschutz zur Verfügung zu stellen, und ande-
rerseits, um Kunden (interessierten Privatpersonen, Betrieben und 
öffentlichen Einrichtungen) die umfangreichen Förderpotenziale 
des ESWE Innovations- und Klimaschutzfonds anzubieten.

Michael Ziese 
Tel.: 0611 780-2163 
michael.ziese@eswe.com
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Die Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V. berät als regionale  
Energieagentur und neutrale Anlaufstelle in allen Fragen des  
Klimaschutzes und des Energiesparens. Durch den Aufbau und  
die Stärkung von Netzwerken fördert sie die Kooperation der  
für den Klimaschutz bedeutenden Akteure.

Wichtige Tätigkeitsfelder sind Erstberatung, Konzepte, Aktionen 
und Programme zur Energieeinsparung, Energieeffizienz und  
Nutzung Erneuerbarer Energien bei Alt- und Neubauten.

Die Klimaschutzagentur bietet Energie-Workshops, Schulungen 
und Vorträge an. Sie entwickelt und begleitet Förderprogramme 
für CO2-mindernde Maßnahmen. Ihre Mitarbeiter sind auch in der 
ÖKOPROFIT-Kommission vertreten.

Rigobert Zimpfer 
Tel.: 0611 23650-10

Jürgen Sabeder 
Tel.: 0611 23650-12 
 
info@ksa-wiesbaden.org

Klimaschutzagentur  
Wiesbaden e. V.

www.ksa-wiesbaden.org

Im Netzwerk der 79 Industrie- und Handelskammern (IHKs), der 
Dachorganisation DIHK und den Auslandshandelskammern (AHKs) 
berät die IHK Wiesbaden ihre Mitgliedsunternehmen und vertritt 
die Interessen der Wirtschaft als Berater von Politik und Verwal-
tung. Mit dem Ziel, das Vertrauen der Umweltbehörden in die 
Eigenverantwortung der Wirtschaft zu stärken, setzt sich die IHK 
Wiesbaden für die Einführung von Umweltmanagementsystemen 
ein und unterstützt das Projekt ÖKOPROFIT als Kooperations-
partner. In der Runde 2011/2012 war die IHK Wiesbaden auch als 
Teilnehmer vertreten.  

Christian Ritter  
Tel.: 0611 1500-153   
c.ritter@wiesbaden.ihk.de 

Industrie- und  
Handelskammer 
Wiesbaden

www.ihk-wiesbaden.de

ESWE Versorgungs AG

www.eswe-versorgung.de

Innovations- und  
Klimaschutzfonds 
Tel.: 0611 780-2276 
innofonds@eswe.com
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